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Ein sprichwörtlich historisches Konzert-
ereignis präsentiert die Musikschule
Köngen/Wendlingen am Neckar in ihrem
Jubiläumsjahr zum 50-jährigen Beste-
hen allen Freunden klassischer Musik
am Sonntag, 30. Oktober, 19 Uhr im
Großen Saal des Treffpunkt Stadtmitte.

Auf dem Programm des großen Solis-
ten- und Orchesterkonzerts stehen ne-
ben zwei Sinfonie-Sätzen aus Joseph
Haydns berühmter Londoner Sinfonie
Nr. 104 das Klarinettenkonzert von
Wolfgang Amadeus Mozart und das
Violinkonzert von Felix Mendelssohn
Bartholdy.

In der Musikliteratur gibt es wenige Wer-
ke, die eine solche Popularität erlangt
haben, wie diese beiden Solo-Konzerte.
Mozarts wundervolles und vielgespiel-
tes Klarinettenkonzert ist ein ebenso
großer Geniestreich wie das Violinkon-
zert Mendelssohns, das gleichermaßen
durch hinreißende Melodik wie über-
schäumende Virtuosität geprägt ist.

Das mit fortgeschrittenen Schülern und
Lehrkräften sowie dem Kammerorches-
ter der Musikschule besetzte Sinfonieor-
chester musiziert diese Werke erstmalig.
Erstmalig erklingen sie auch überhaupt
in Köngen und in Wendlingen am Ne-
ckar in voller sinfonischer Besetzung

- und erstmalig sind es Lehrkräfte der
Musikschule, die die Solopartien über-
nehmen. Das Konzert ist also wahrlich
ein besonderes Ereignis!

Uschi Dahlhausen, als Lehrkraft für
Klarinette seit vielen Jahren an der Mu-
sikschule tätig, ist die Solistin in Mo-
zarts Klarinettenkonzert.

Ulrike Dobmeier, die als Lehrkraft für
Violine auch zugleich Konzertmeisterin
des Kammerorchesters ist, spielt den
Solopart im Mendelssohn-Konzert.

Die Leitung des Konzerts hat Musik-
schulleiter Jörg Dobmeier.

Karten für das Konzert gibt es im Vor-
verkauf über die Büros der Musikschu-
le in Köngen, Weishaarstraße 14, Tel.
82451 und in Wendlingen am Neckar,
Am Marktplatz 4, Tel. 51790 sowie on-
line über die Homepage der Musik-
schule
www.musikschule-koengen-wendlingen.de

Das Konzert beginnt am Sonntag, 30.
Oktober um 19 Uhr, Saalöffnung ist um
18.30 Uhr.

Die Pausenbewirtung übernimmt in
bewährter Weise der Förderverein der
Musikschule.

Solisten- und Orchesterkonzert zum Jubiläum

Uschi Dahlhausen Ulrike Dobmeier
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BÜRGERENTSCHEID

Stellungnahme der Stadt
zum Bürgerentscheid am
6. November 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie sind am 6. November 2016 auf-
gerufen in einem Bürgerentscheid Ihre
Stimme abzugeben. Dabei geht es um
die Fragestellung „Sind Sie für eine
Grundsatzentscheidung der Stadt, sich
dafür einzusetzen und alles rechtlich
Mögliche dafür zu tun, dass die evan-
gelische Johanneskirche in der Stadt-
mitte als wesentlicher Bestandteil eines
Gemeindezentrums im Rahmen einer
Mehrfachnutzung erhalten bleibt?“ Sie
stimmen nicht über den Erhalt der Jo-
hanneskirche ab.
Bei dem betreffenden Grundstück an
der Albstraße handelt es sich um ein
Grundstück der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar. Die
Evangelische Kirchengemeinde Wend-
lingen am Neckar hat sich sehr intensiv
mit der Fragestellung für die zukünftige
Nutzung dieses Grundstücks auseinan-
dergesetzt.
Sie hat mehrere Gutachten erstellen
lassen und sich letztendlich für eine
Neubebauung auf diesem Grundstück
entschieden.
Drei Gründe werden seitens der beiden
Bürgerinitiativen, die das Bürgerbegeh-
ren zur Durchführung des genannten
Bürgerentscheides initiiert haben im
Wesentlichen dafür genannt, dass die
Stadt sich zur Frage des Erhalts des
Kirchengebäudes äußern müsse.

1. „Ein Kirchengebäude ist nicht ir-
gendein Gebäude und darf nicht
allein der Beurteilung der Kirchen-
gemeinde unterliegen“. Hierzu ist zu
sagen, dass selbstverständlich ein
Kirchengebäude insbesondere emo-
tional nicht irgendein Gebäude ist
und nach wie vor für einen Teil un-
serer Bevölkerung religiöse Heimat
darstellt.
Dennoch sieht bereits das Grund-
gesetz der Bundesrepublik Deutsch-
land für alle staatlichen Ebenen
eine strikte religiöse Neutralität vor,
die es uns nicht erlaubt, gerade in
religiösen Fragen, eine eigene Hal-
tung zu entwickeln und diese per
Beschluss zu manifestieren. Aus
baurechtlicher Sicht ist ein Kirchen-
gebäude zu behandeln wie jedes
andere Gebäude in der Stadt auch.
Aus diesem Grund verfügt die
Evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar auch seit
geraumer Zeit über eine rechtskräf-
tige Abbruchgenehmigung für das
Kirchengebäude.

2. „Aus städtebaulicher Sicht muss
sich die Stadt für den Erhalt der
Johanneskirche einsetzen“. Wenn
dies so zuträfe, würde der Gemein-

derat formulieren, dass aus seiner
Sicht ausschließlich eines, nämlich
das bestehende Gebäude, eine
städtebaulich gute Lösung für das
genannte Baugrundstück darstellen
kann.
Für jede Stelle in der Stadt gibt es
immer mehrere gute und vorstell-
bare Lösungen. Der Stadt war es
immer wichtig, dass an dieser zen-
tralen und wichtigen Stelle in der
Innenstadt von Wendlingen am Ne-
ckar ein Gebäude entsteht, das in
seiner Bedeutung und Raumwirkung
dem jetzigen Gebäude der Johan-
neskirche entspricht.
Aus diesem Grund hat die Stadt von
der Evangelischen Kirchengemeinde
für eine mögliche Neubebauung
die Durchführung eines architekto-
nischen Realisierungswettbewerbs
verlangt. Dieser Wettbewerb wurde
im Jahr 2015 durchgeführt.
Die Stadt war mit zwei Sitzen in
der damaligen Wettbewerbsjury
vertreten. Gemeinsam mit den an-
deren Jurymitgliedern haben sich
die beiden Vertreter für die Umset-
zung des Neubebauungsentwurfs
der „Drei Architekten“, die bereits
mehrere Gebäude in der Wendlinger
Stadtmitte geplant und umgesetzt
haben, ausgesprochen. Dieser Ent-
wurf stellt nach Ansicht der Stadt
eine gute städtebauliche Lösung für
das Grundstück der Johanneskirche
dar, ebenso wie das bestehende
Gebäude der Johanneskirche. Auch
aus diesem Grund spricht sich die
Stadt weder für die eine noch für
die andere Lösung aus. Beide Lö-
sungen sind grundsätzlich vorstell-
bar.

3. „Der zwischen Stadt und Kirche ge-
schlossene Vertrag über die Durch-
führung des Architektenwettbewerbs
sollte sowohl eine Umnutzungs- als
auch eine Neubaulösung umfas-
sen“. Es ist richtig, dass im Vertrag
beide Lösungsansätze als möglich
angesehen wurden.
Es fand aber lange vor der Durch-
führung des Wettbewerbes eine
Abstimmung zwischen den beiden
Vertragspartnern darüber statt, dass
in ein und demselben Architekten-
wettbewerb die Bewertung beider
Varianten nicht möglich wäre.
Aus diesem Grund hat man sich
einvernehmlich unter Beteiligung
der beiden Bürgerinitiativen dafür
ausgesprochen zunächst die Frage
zu klären, ob eine Umnutzungsrege-
lung im Rahmen eines Wettbewer-
bes gefunden werden soll oder eine
Neubaulösung.
Zu diesem Zweck wurde der dama-
lige Präsident der baden-württem-
bergischen Architektenkammer, Herr
Architekt Riehle, mit dieser verglei-
chenden Untersuchung beauftragt.
Sein Votum ging ganz eindeutig in
Richtung einer Neubebauung.
Um von vorneherein einen Interes-
senskonflikt zu vermeiden, wurde
vereinbart, dass sich das Büro von

Herrn Architekt Riehle bei Durch-
führung des Wettbewerbes nicht an
diesem beteiligen werde. Aufgrund
der Expertise des Architekturbüros
Riehle entschied sich der Kirchen-
gemeinderat im Einvernehmen mit
dem Vertragspartner Stadt für die
Durchführung eines Architektenwett-
bewerbs zur Neubebauung unter
Erhalt des Glockenturms, mit einer
Ergänzungsbebauung für eine Be-
hinderteneinrichtung der Bruder-
hausdiakonie in Reutlingen.

Die Stadt Wendlingen am Neckar hat
sich zu allen den Städtebau und das
Baurecht betreffenden Fragen im Vor-
feld der Entscheidungen der Evange-
lischen Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar eindeutig geäußert. Darüber
hinausgehend gibt es keinerlei Zustän-
digkeit für die Stadt. Gemeinderat und
Bürgermeister lehnen es auch ab, sich
weitergehend in die Entscheidungsfin-
dung der Evangelischen Kirchengemein-
de Wendlingen am Neckar einzumi-
schen.
Der Respekt vor dem demokratisch
gewählten Gremium des Kirchenge-
meinderats und das Anerkenntnis des
Eigentumsrechts der Evangelischen Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
verlangt es nach unserer Auffassung,
die weitere Entscheidung in die Hände
des Grundstückseigentümers zu legen.
Die Stadt wird, sollte es zu einer Neu-
bebauung auf dem genannten Grund-
stück kommen, aufgefordert sein, die
planungsrechtlichen Voraussetzungen
für diese Neubebauung zu schaffen. Zu
diesem Zeitpunkt wird sich die Stadt
erneut mit der Thematik Neubebauung
auseinandersetzen.
Dies wird aber erst der Fall sein, wenn
die Kirchengemeinde einen entspre-
chenden Bauantrag zur Neubebauung
formuliert hat.
Dies entspricht nicht nur der Rechts-
lage, sondern ist nach unserer Ansicht
auch für eine zukünftige Verlässlichkeit
und Glaubwürdigkeit von Verwaltungs-
handeln unabdingbar. Jedes Mitglied
des Gemeinderates mag seine persön-
liche Ansicht zu diesem Thema haben.
Der Gemeinderat als Organ der Stadt
Wendlingen am Neckar wird, wie der
Bürgermeister, der Kirchengemeinde
weder einen Rat in dieser Frage ertei-
len, noch sich in anderer Weise über
die rechtlichen Zuständigkeiten hinaus
für eine bestimmte Lösung engagieren.
Die Evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar ist aufgerufen
einen Lösungsweg für ihre Kirchenge-
meinde zu finden, der möglichst viele
Menschen mitnimmt und eine Spaltung
der Kirchengemeinde verhindert. Hierfür
bedarf die Kirchengemeinde weder den
Rat noch gar weitergehender Beschlüs-
se durch den Gemeinderat und den
Bürgermeister der Stadt Wendlingen am
Neckar.

Gemeinderat und Bürgermeister der
Stadt Wendlingen am Neckar
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Stellungnahme der Initiative
„Pro Johanneskirche“ und
Freundeskreis für die
Johanneskirche zum
Bürgerentscheid am
6. November 2016
Kein Abriss der Johanneskirche!

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
Sie sind am 6. November 2016 einge-
laden, an einem Bürgerentscheid zum
Thema „Erhalt oder Abriss der Johan-
neskirche“ teilzunehmen.
Die evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar möchte die Jo-
hanneskirche abreißen und durch den
Neubau eines Gemeindezentrums und
eines von der Bruderhaus-Diakonie er-
stellten Behindertenwohnheims ersetzen.
Der Gemeinderat und der Bürgermeis-
ter unserer Stadt vertraten bisher die
Auffassung, dass sie sich in dieser
Sache jeder Einflussnahme enthalten
sollten, weil es sich um ein Bauprojekt
der evangelischen Kirchengemeinde
handelt.

Die Johanneskirche ist ein Bauwerk
öffentlichen Interesses!
Wir sind aber der Meinung, dass es
sich bei einem Kirchengebäude, das im
Stadtzentrum steht, um ein Bauwerk
handelt, dessen Erhalt oder Abriss
auch eine Frage des öffentlichen Inte-
resses ist, und dass deshalb Gemein-
derat und Bürgermeister sich mit einer
solchen Frage zu befassen haben.
Auch die Kirche selbst steht als Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts in
besonderer Verantwortung, über die
eigenen Kirchenmitglieder hinaus. Eine
Kirchengemeinde ist nicht irgendein
privater Bauherr. Sie muss wichtige
städtebauliche und orts- und zeitge-
schichtliche Belange berücksichtigen.
Es ist klar, dass bei einem Abriss der
Kirche der größte immobilienwirtschaft-
liche Nutzen zu erzielen ist. Für eine
so wichtige, sensible und emotionale
Fragestellung aber ist eine solche Be-
trachtungsweise in kirchlicher wie in
städtebaulicher Hinsicht nicht ange-
messen und nicht ausreichend.
Die jeweils vom Oberkirchenrat in Auf-
trag gegebenen Untersuchungen, das
Due-Dilligence-Gutachten vom Februar
2013 und die Machbarkeitsstudie vom
März 2014, bilden eine wesentliche
Grundlage für die bisherige Entschei-
dung des Kirchengemeinderats. Die
darin enthaltenen Vorgaben, Annahmen
und Schlussfolgerungen sind in hohem
Maße angreifbar und hätten weit inten-
siver und in einer breiten Öffentlichkeit
ausführlich diskutiert werden müssen.

Die Johanneskirche ist Stadtbild prä-
gend!
Die Johanneskirche bildet zusammen mit
dem Rathaus, der Post, der Sparkas-
se, dem Marktplatz und dem „Treffpunkt
Stadtmitte“ das neue Zentrum der Stadt.
Die Johanneskirche ist in diesem städ-
tebaulichen Ensemble ein wichtiges

Glied und prägt mit ihrer eigenständi-
gen Formensprache das Stadtbild auf
besondere Weise.
Der Bau der Johanneskirche war not-
wendig geworden, weil nach 1945 vie-
le evangelische Christen als Heimat-
vertriebene in unsere Stadt gekommen
sind, und die Kirche in der Heinrich-
Otto-Straße zu klein geworden war.
Mit der Fertigstellung der Johanneskir-
che im Jahr 1964, deren Architektur laut
Aussage des Architekten das „Zelt des
wandernden Gottesvolkes“ symbolisiert,
waren die Heimatvertriebenen unter dem
Kirchenzelt gewissermaßen endgültig in
der neuen Heimat angekommen.
Die Johanneskirche ist ein wesent-
licher „Baustein“ des baulichen und
geistig-kulturellen Zusammenwachsens
der ehemals selbständigen Gemeinden
Unterboihingen und Wendlingen und
deshalb ein lokales Baudenkmal mit
orts- und zeitgeschichtlicher sowie kul-
turhistorischer Bedeutung.

Ein Kirche ist eine sichtbare Werte-
Repräsentanz!
Durch ihre symbolische Kraft stellen
Kirchen für viele Menschen – auch für
Kirchenferne und Konfessionslose –
eine sichtbare Werte-Repräsentanz dar.
Der Abriss einer Kirche im Stadtzen-
trum ist stets ein Zeichen des Rück-
zugs der Kirche aus dem öffentlichen
Raum, denn kein noch so architekto-
nisch gelungenes Gemeindezentrum
kann jemals die Symbolkraft und Wir-
kung eines Kirchengebäudes entfalten.
Viele Menschen suchen heute nach
Sinn und Orientierung.
Nicht wenige Experten, auch aus der
evangelischen Kirche selbst, halten es
deshalb für notwendig, Kirchengebäu-
de als Kernräume des gemeindlichen
Lebens zu entdecken und wiederzu-
beleben.
Die Johanneskirche steht dafür genau
am richtigen Platz, nämlich im Zentrum
der Stadt.
Eine offene Kirche im Stadtzentrum
kann eine stetige Einladung zur Einkehr
sein, ein Raum für das Gebet, ebenso
wie für Ausstellungen, Lesungen, dar-
stellendes Spiel und Konzerte.
Durch geeignete An-, Um- und Einbau-
ten kann im Rahmen einer sogenann-
ten Mehrfachnutzung die Gemeindear-
beit in das Kircheninnere hinein verlegt
werden.
In vielen Kirchengemeinden ist es
schon gelungen, Kirchenräume auf die-
se Weise zu Zentren des Gemeindele-
bens zu machen.
In unserer Nachbarschaft gibt es dafür
gute Beispiele:
die ev. Gedächtnis- und Rosenbergge-
meinde in Stuttgart; die kath. Lauren-
tiusgemeinde in Bad Ditzenbach; und
die ev. Johannesgemeinde in Korn-
westheim (aktuell in Planung).
Wir sind davon überzeugt, dass ein
Bauprojekt, das bereits vorhandene
Nutzflächen und Bauvolumina in eine
Planung mit einbezieht, wirtschaftlich
günstiger ist als der Abriss der Johan-
neskirche und der Neubau eines Ge-
meindezentrums.

Die Johanneskirche als Zentrum der
Ökumene!
Schon in früheren Jahren gab es in
unserer Stadt ein gutes und beispiel-
haftes ökumenisches Miteinander. Die
Katholische Kirchengemeinde war in
der Vergangenheit während Bauarbei-
ten in St. Kolumban schon mehrfach
über längere Zeit willkommener Gast in
der Johanneskirche.
Wir wünschen uns, dass seitens der
neu fusionierten evangelischen Kirchen-
gemeinde die ökumenische Zusam-
menarbeit nicht nur fortgesetzt sondern
intensiviert wird.
Die Johanneskirche kann wegen ih-
rer zentralen Lage ein „Zentrum der
Ökumene“ werden. Gemeinsame Got-
tesdienste und Veranstaltungen mit
anderen Kirchen und Religionsgemein-
schaften könnten dort regelmäßig statt-
finden.

Der Erhalt der Johanneskirche ist ein
Gebot der Nachhaltigkeit!
Der Erhalt der Johanneskirche ist auch
unter ökologischen Gesichtspunkten
geboten. Nachhaltiges Handeln beginnt
bereits mit dem ernsthaften Versuch,
die Johanneskirche in ihrer Substanz
zu erhalten und die bereits vorhandene
Nutzfläche sinnvoll zu nutzen. Auch die
Natursteinfassade und das Schiefer-
dach sind nachhaltig nutzbare bauliche
Bestandteile, denen ein Abrissbagger
fernbleiben sollte!

Die Johanneskirche ist bestens und
barrierefrei erreichbar!
Durch ihre zentrale Lage ist die Johan-
neskirche für viele Menschen, vor al-
lem für die älteren und gehbehinderten
Menschen bequemer zu erreichen als
die Eusebiuskirche. Auch aus diesem
ganz praktischen Grund darf die Jo-
hanneskirche nicht abgerissen werden!
Auch bei Erhalt der Johanneskirche im
Rahmen einer Mehrfachnutzung ver-
bleibt auf dem kircheneigenen 2.306
qm großen Grundstück eine ausrei-
chend große Fläche, auf der ein Be-
hindertenwohnheim, errichtet werden
kann.

Es gibt keine Notwendigkeit, dafür die
Johanneskirche abzubrechen!

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
wir haben in der Vergangenheit immer
wieder versucht, den Kirchengemeinde-
rat von einer anderen Lösung, nämlich
einer Mehrfachnutzung der Johannes-
kirche, und einer anderen Vorgehens-
weise zu überzeugen.
Leider vergeblich!

Wir bitten Sie deshalb, gehen Sie am
Sonntag, den 6. November 2016 zum
Bürgerentscheid und stimmen Sie mit
„Ja“.

Initiative „Pro Johanneskirche“
Heinz Gfrör, Edith Hammelehle
Freundeskreis für die Johanneskirche
Viktor Ziegler, Horst Matt
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Stadt Wendlingen am Neckar
Landkreis Esslingen

Öffentliche Bekanntmachung
der beim Bürgerentscheid
am 6. November 2016 zur
Abstimmung stehenden Frage
Bei dem am 6. November 2016 statt-
findenden Bürgerentscheid ist über fol-
gende Frage mit Ja oder Nein abzu-
stimmen:
Sind Sie für eine Grundsatzentschei-
dung der Stadt, sich dafür einzu-
setzen und alles rechtlich Mögliche
dafür zu tun, dass die evangelische
Johanneskirche in der Stadtmitte, als
wesentlicher Bestandteil eines Ge-
meindezentrums im Rahmen einer
Mehrfachnutzung erhalten bleibt?
Wendlingen am Neckar, den 14.10.2016
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeindera-
tes findet am Dienstag, 18. Oktober,
im Großen Sitzungssaal des Rathauses
statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um
18.30 Uhr.

Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. Kriminalitäts- und Verkehrsbericht

2015 des Polizeipräsidiums Reut-
lingen - Situation in Wendlingen
am Neckar

4. Beschaffungsbeschluss für den Er-
satz des Rüstwagens RW der Frei-
willigen Feuerwehr Wendlingen am
Neckar

5. Neubaugebiet Schillingäcker-Gas-
senäcker-Steinriegel
1. Bauabschnitt Steinriegel I:
- Beschluss Städtebauliches Kon-
zept

6. Austausch der Wasserleitung Am
Berg, Abschnitt 2017
- Vorstellung der Entwurfsplanung
und Baubeschluss

7. Aktivierung des Mietwohnungsbaus
8. Bebauungsplan der Innenentwick-

lung gemäß § 13 BauGB „Am
Berg“ – 7. Änderung, Planbereich
09/06
- Aufstellungsbeschluss
- Billigung des Planentwurfs mit
Begründung
- Auslegungsbeschluss

9. Neufassung der Hauptsatzung der
Stadt Wendlingen am Neckar

10. Bildung und Besetzung der be-
schließenden Ausschüsse

11. Vertretung der Stadt in Vereinen
und in sonstigen Gremien

12. Betriebsplan 2017 für den Stadt-
wald

13. Bekanntgaben
14. Anträge, Anfragen, Verschiedenes

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

BEKANNT-
MACHUNGEN

Regierungspräsidium Stuttgart

Belagserneuerung auf der
B 313 zwischen Nürtingen
und der A 8-Anschlussstelle
Wendlingen
Das Regierungspräsidium Stuttgart
führt ab Freitag, 14. Oktober, bis zum
Sonntag, 6. November, Belagserneue-
rungsarbeiten auf der B 313 zwischen
Nürtingen und der A 8-Anschlussstelle
Wendlingen durch. Die Baumaßnahme
wird als Wochenendbaustelle, jeweils
von Freitag 0 Uhr bis Sonntag 24 Uhr
an vier aufeinander folgenden Wochen-
enden realisiert:
14. – 16. Oktober: Bauabschnitt 1
21. – 23. Oktober: Bauabschnitt 2
28. – 30. Oktober: Bauabschnitt 3
4. – 6. November: Bauabschnitt 4
Die Fahrbahndeckenerneuerung ist auf-
grund vorhandener Oberflächenschäden
notwendig. Auf einer Länge von ca. 3,2
km wird der vorhandene Straßenbelag
abgefräst und durch eine neue Deck-
schicht ersetzt. Im Kreuzungsbereich
der B 313 mit der K 1220 wird in
Fahrtrichtung Nürtingen ebenfalls die
Binderschicht ersetzt, um die ausge-
prägten Spurrinnen in diesem Bereich
zu sanieren.
Die Baukosten belaufen sich insgesamt
auf etwa 1,2 Millionen €.
Die Baumaßnahme wird in den Bau-
abschnitten 1 und 2 unter Verkehr mit
halbseitiger Sperrung durchgeführt. In
den Bauabschnitten 3 und 4 wird je-
weils eine Fahrbahn voll gesperrt und
der Verkehr auf der Gegenfahrbahn
geführt. Es steht in allen vier Bau-
abschnitten jeweils ein Fahrstreifen je
Fahrtrichtung zur Verfügung.
Das Regierungspräsidium Stuttgart bit-
tet die betroffenen Verkehrsteilnehmer
um Verständnis.
Aktuelle Informationen über Stra-
ßenbaustellen im Land können dem
Baustelleninformationssystem (BIS)
des Landes Baden-Württemberg un-
ter www.baustellen-bw.de entnommen
werden. Unter www.svz-bw.de liefern
an verkehrswichtigen Stellen auf Auto-
bahnen und Bundesstraßen installierte
Webcams jederzeit einen Eindruck von
der momentanen Verkehrslage.

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Kirbemarkt
Am Montag, 17. Oktober, findet ab 8
Uhr in der Kirchheimer Straße (zwi-
schen Wilhelm- und Brückenstraße) der
alljährliche Kirbemarkt statt.
Die Kraftfahrzeughalter werden gebeten,
die Kirchheimer Straße im Bereich zwi-
schen Brücken- und Wilhelmstraße von
parkenden Fahrzeugen freizuhalten. Die-
ser Abschnitt wird zur Aufstellung von
Marktständen benötigt. Insbesondere ist
darauf hinzuweisen, dass die abzusper-
renden Straßenflächen bereits ab Frei-
tagabend mit Verkehrszeichen "Parkver-
bot Montag ab 5 Uhr" belegt sind.
Widerrechtlich in diesem Straßenab-
schnitt abgestellte Kraftfahrzeuge wer-
den gebührenpflichtig abgeschleppt.
Der Bürgerbus bedient an diesem Tag
die Haltestelle Lauterschule nicht. Fahr-
gäste werden gebeten, die Haltestellen
Alte Volksbank (zur Minute 03) oder Wil-
helmstraße (zur Minute 17) zu benutzen.

Stadtarchiv geöffnet

Ein Service des Kreisarchivs Esslin-
gen und der Stadt Wendlingen am
Neckar
Das Stadtarchiv Wendlingen am Neckar
in der Brückenstraße 15 wird am
Mittwoch, 19. Oktober
von 8 Uhr bis 12 Uhr
und von 13 Uhr bis 17 Uhr
zur Benutzung geöffnet sein. Fach-
archivare des Kreisarchivs Esslingen
kümmern sich um Ihre Fragen zur
Stadtgeschichte, Familien- und Haus-
geschichte. Interessierte können sich
vorab telefonisch beim Kreisarchiv
Esslingen unter Tel. 0711 3902-2340
beraten lassen oder einen Termin ver-
einbaren.
Das Stadtarchiv ist regelmäßig jeden
dritten Mittwoch des Monats geöffnet.
Die nächsten Termine sind: 16. Novem-
ber, 21. Dezember

Fundsachenversteigerung
der Stadt Wendlingen am
Neckar im Internet
Dieses Jahr steht bei der Stadt Wend-
lingen am Neckar wieder eine Fund-
sachenversteigerung an. Wie auch die
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letzten Male wird die Versteigerung
wieder in Form einer Internetversteige-
rung durchgeführt.
Die Internetversteigerung beginnt am
24. November um 18 Uhr und dauert
ca. 10 Tage. Unter dem entsprechen-
den Link auf der städtischen Home-
page www.wendlingen.de oder direkt
unter www.e-fund.de oder www.son-
derauktionen.net können die zur Ver-
steigerung stehenden Objekte besich-
tigt und Gebote abgegeben werden.
Wie das Ersteigern selbst funktioniert,
kann im Internet nachgelesen werden.
Anders als bei Ebay werden für die
Fundsachen Mindest- und Höchstge-
bote abgegeben, wobei sich die Preise
mit jedem Tag, mit dem das Versteige-
rungsende näher rückt, verringern und
sich so dem Mindestgebot nähern.
Wer sich für einen Fundgegenstand in-
teressiert, hat dann zwei Möglichkeiten:
zum tagesaktuellen Preis sofort kaufen
oder abwarten, natürlich mit dem Risi-
ko, dass ein anderer Bieter schneller ist.
Ein weiterer Unterschied zu Ebay ist, dass
die ersteigerten Gegenstände nicht ver-
schickt werden, sondern diese im Bürger-
büro der Stadt abgeholt werden müssen.
Versteigert werden solche Dinge, die
zwischen der letzten Fundsachenver-
steigerung im Februar 2013 und vor
mehr als sechs Monaten beim Fund-
büro der Stadt Wendlingen am Neckar
abgegeben wurden, der jeweilige Ver-
lierer sich nicht gemeldet hat und der
Finder auf das Recht, das Eigentum an
der Sache zu erwerben, verzichtet hat.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Die Kleiderkam-
mer ist jeden
Montag von 9-11
Uhr zur Kleiderab-
gabe geöffnet.
Wem zu diesem
Zeitpunkt die Ab-
gabe nicht mög-
lich ist, kann un-
ter Tel. 2726 oder 51970 gerne einen
passenden Termin ausmachen.
Wir benötigen Kleidung in den Größen
S-L für schlanke Männer und Schuhe
jeglicher Art. Für die kalte Jahreszeit
sind vor allem warme Winterjacken,
Mützen, Schals und Handschuhe ge-
fragt. Der plötzliche Kälteeinbruch
bringt es an den Tag: Die Männer
brauchen warme Decken für die kalte
Jahreszeit.
In der Fahrradwerkstatt können ger-
ne Fahrräder, Ersatzteile & Werkzeuge,
Fahrradhelme, Fahrradschlösser, Fahr-
radkörbe, etc. auch nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 794044 abge-
geben werden.
Die Kleiderkammer und die Fahrrad-
werkstatt befinden sich im Gebäude
Neuburgstraße 22, Untergeschoss.

Wer einige nette Stunden mit unseren
Flüchtlingen verbringen möchte, ist im
Café Multikulti immer dienstags ab 15
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte herzlich
willkommen.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des
AK Asyl Wendlingen betreuen zur Zeit
mehr als 300 Flüchtlinge an verschie-
denen Standorten.
Wir suchen laufend neue Menschen mit
diversen Talenten. Zur Zeit besonders
dringend für die Begleitung der Men-
schen in Anschlussunterbringung und
für die Begleitung zu Ärzten und bei
Behördengängen.
Immer aktuelle Informationen finden Sie
hier:
Internet:
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
facebook:
https://www.facebook.com/
AKAsylWendlingen
Kontakt:
Info@arbeitskreis-asyl-wendlingen.de

STANDESAMT

Geburten
Niklas Schlosser, geboren am 21. Sep-
tember 2016 in Nürtingen.
Eltern: Sabrina Müller und Patrick Jo-
sef Georg Schlosser, Wendlingen am
Neckar, Eichenstraße 13

Lisa Strähle, geboren am 24. Septem-
ber 2016 in Nürtingen.
Eltern: Michaela Strähle geb. Lutz und
Manuel Strähle, Wendlingen am Ne-
ckar, Alleenstraße 1

Ece Yildiz, geboren am 3. Oktober
2016 in Nürtingen.
Eltern: Tugba Yildiz geb. Yumurtaci und
Ferid Yildiz, Wendlingen am Neckar,
Am alten Sportplatz 32

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum
Geburtstag
17.10.: Maria Schiwanowitsch, Staufen-
straße 6, 80 Jahre
18.10.: Irmgard Brucker, Birkenweg 3,
85 Jahre; Elfriede Ritter, Kapellenstraße
187, 75 Jahre
22.10.: Emil Otmar Keim, Bleicherstra-
ße 7, 75 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Englische Austauschschüler
zu Gast
Anfang der Woche hieß Bürgermeister
Steffen Weigel 21 Schülerinnen und
Schüler aus Frimley, England im Rat-
haus willkommen.
Der Austausch zwischen dem Robert-
Bosch-Gymnasium und der englischen
Partnerschule, der Tomlinscote School,
besteht bereits seit vielen Jahren. Eine
Woche lang verbrachten die Jugendli-
chen nun bei ihren Austauschpartnern

in Wendlingen am Neckar. Bürgermeis-
ter Steffen Weigel stellte den jungen
Gästen die Besonderheiten der Stadt
vor und beantwortete im Anschluss die
Fragen der Jugendlichen. So interes-
sierten sie sich beispielsweise sehr für
den Beruf des Bürgermeisters, aber
auch über seine persönliche Meinung
zu weltpolitischen Themen wie die Prä-
sidentschaftswahl in den USA oder das
überraschende Abstimmungsergebnis
der Briten zum Brexit.

VON DER STADT EMPFANGEN
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Abholung Biotonne

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch,
26. Oktober

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 21. Oktober

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 19. Oktober
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 19. Oktober
(2-wöchentliche Leerung)

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
• Brille Claudio Lopez
• Damenbrille
• Handy LG
• Handy Samsung
• Leichte Daunenjacke dunkelblau
• Mountainbike schwarz/silber
• Armbanduhr Energetix
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
2 Lattenroste, 90 x 190 cm, Kopf- und
Fußteil verstellbar.
Tel. 0157 37851785

Bügelmaschine auf Rädern, 85 cm Bü-
gelfläche, voll funktionsfähig.
Tel. 2992

ca. 47m² Pflastersteine kurzfristig ab-
zugeben, es kann auch eine Teilmenge
abgenommen werden.
Tel. 0171 4096728

2 sehr gut erhaltene Kleiderschränke,
2,30 x 2,30 m und 1,76 x 1,90 m.
Tel. 52960

Siemens Ein-/Unterbau Elektrobackofen
(Backwagen) und Kochfeld, gut erhal-
ten, voll funktionsfähig, gegen Selbst-
abholung.
Tel. 0178 1792917

Alter Esstisch, schwarz, Holz, massiv,
sehr schwer, Füße zum Abschrauben,
0,80 x 1,20 m, auf 1,80 m ausziehbar.
Tel. 5022308

Drucker Epson DX8400, voll funktions-
fähig, mit 8 sw Patronen und 7 Farb-
patronen, an Selbstabholer.
Tel. 51879 (10-14 Uhr)

Bis 6. November Kunst in der Region
In der Galerie, Weberstraße 2 sind Werke von Antje
Fischer, Frauke Schlitz und Abi Shek ausgestellt.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag 15 bis 18
Uhr, Sonntag und Feiertage 11 bis 18 Uhr.

Bis 10. November Ausstellung im Rathaus
In den Fluren des Rathauses sind handgeschnitz-
te Holzkunstwerke von Roland Gautsche zu sehen.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 16 bis 18 Uhr.

Donnerstag, 13. Oktober „Bewegung macht schlau“ Potenziale fördern –
Lernergebnisse steigern.
Vortrag von Barbara Böhm und Annette Ström.
19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal.
Eintritt 6 €. Veranstalter: MiT.

Freitag, 14. Oktober Orte des Aufbruchs
17.30 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Wendlingen. Spazier-
gang mit Lesung und Musik. Mit Hans-Georg Class,
Andrea Fausel und Susanne Geyer. Veranstalter: Öku-
menische Erwachsenenbildung Wendlingen am Neckar.

Samstag, 15. Oktober Herbstbasar vom Kindersachenmarkt Wendlingen
13 bis 15 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte. Mit Kuchen-
verkauf. Alle Listen sind bereits vergeben.
Jedermann-Frühstück
Die Evangelische Freie Gemeinde Wendlingen/Kön-
gen lädt zum Jedermann-Frühstück mit anschließen-
dem Vortrag in die Gemeinderäume in der Wertstra-
ße 2 ein. Thema: „Was Worte bewirken“. Referentin:
Gabi Sons. Beginn 9.15 Uhr. Für Kinder wird auf
Wunsch eine Kinderbetreuung angeboten. Kontakt
und Anmeldung: A. Träger, Tel. 53029.

Sonntag, 16. Oktober Tanz in den Herbst
Mit dem Duo Telstars feat. Willy Wondra. Treffpunkt
Stadtmitte, Großer Saal. Beginn 15 Uhr, Saalöffnung
14.30 Uhr. Vorverkauf 6 € (inkl. Verzehrgutschein im
Wert von 2 €) im MiT, der Stadtbücherei und Reha-
Sport-Gesundheit e.V.
Konzert
Unter der Leitung von Monika Grohmann kommen
um 18 Uhr in der St. Kolumban Kirche das Re-
quiem op. 48 von Gabriel Faurè und der Hym-
nus "Hör mein Bitten, Herr" von Felix Mendelssohn
Bartholdy zur Aufführung. Mitwirkende: Kirchenchor
St.Kolumban, Constanze Seitz – Sopran, Ren Fuka-
se – Bariton, Urs Bicheler – Orgel. Eintritt ist frei,
Spenden erwünscht.

Donnerstag, 20. Oktober BookArt – Basteln mit Büchern
Ingrid Gutjahr zeigt im Bürgertreff MiT, was man aus
alten Büchern alles falten kann, z.B. auch Tannen-
bäume und Weihnachtsengel. Bürgertreff MiT. Be-
ginn: 19 Uhr. Eintritt frei, keine Anmeldung erforder-
lich. Veranstalter: Stadtbücherei und Bürgertreff MiT.

Dienstag, 25. Oktober Lesung mit Christina Berndt: „Resilienz“
Die Autorin erläutert journalistisch pointiert das Trai-
ning der psychischen Widerstandskraft, um somit
stark gegenüber Stress, Depressionen und Burn-out
zu sein. Stadtbücherei Wendlingen am Neckar. Be-
ginn 19 Uhr, Einlass 18.45 Uhr. Eintritt 6 €, Karten-
verkauf in der Stadtbücherei.

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222

PARTNERSTÄDTE

Ende September verbrachten 36 Rei-
selustige vier erlebnisreiche Tage bei
herrlichem Spätsommerwetter in Kärn-
ten. Organisiert wurde die Fahrt von
Herbert Durst, Vorsitzender des Part-
nerschaftskomitees, der auch als Rei-
seleiter fungierte.
Nach einer kurzweiligen Fahrt war am
Nachmittag Millstatt erreicht, wo die
Gruppe im Hotel Alexanderhof unter-
gebracht war.
Bei einem Spaziergang durch Millstatt
bis zum neuen Badehaus begrüßte
Bürgermeister Dipl. Ing. Johann Schus-
ter seine Gäste aus Wendlingen am
Neckar herzlich mit einem Umtrunk. Er
informierte dabei über das geschicht-
lich interessante Millstatt bis zur heu-
tigen Zeit und über das heutige wirt-
schaftliche und umfangreiche kulturelle
Leben in Millstatt.
Der folgende Tag begann mit einem
Frühschoppen bei einer zweistündigen
Schifffahrt auf dem Millstätter See. Da-
nach ging es mit dem Bus am See
entlang und dann bergwärts auf das
Millstätter Sonnenplateau, das ca.
300 Meter über dem See liegt. Nach
der Fahrt durch die idyllisch auf dem
Plateau gelegenen 15 Teilorte von Mill-
statt, ging es entlang der Lieser in die
Bezirksstadt Spittal an der Drau. Da-
nach bestand noch Freiraum, bevor es
mit einem Sonderbus bergwärts ging
zur Lammersdorfer Alm und der dorti-
gen Lammersdorfer Hütte, was in An-
betracht der zahlreiche Kurven für viele
ein Nervenkitzel war. Einige wanderten
noch auf den Jufen, von wo sich ein
herrlicher Ausblick auf Millstatt, den
See und ein Panorama von den Kara-
wanken bis zum Großglockner bot.
Bei einer zünftigen Kärntner Jause
mit vielen kulinarischen Spezialitäten
und Getränken, verwöhnten Elke und
Kurt Klammer, die inzwischen auch
in Wendlingen am Neckar durch den
alljährlichen Kärntner Abend bekannt

sind, die Gäste aus der Partnerstadt.
Ausgelassene Stimmung kam auf, als
dann noch drei extra engagierte Musi-
ker auftauchten.
Mit viel Verspätung ging es wieder tal-
wärts.
Am nächsten Tag stand ein Tagesaus-
flug mit Schwerpunkt Kärntner Seen
mit Gerti Baumberger auf dem Pro-
gramm. Die Fahrt führte zuerst entlang
des Millstätter Sees, vorbei am Feld-
see, Afritzer See zum Ossiacher See,
wo in Ossiach die Stiftskirche besich-
tigt wurde.
An Villach vorbei ging es weiter zum
Faaker See und weiter nach Velden am
Wörthersee zur Mittagspause. Von der
Schiffanlegestelle vor dem bekannten
Schloss am Wörthersee ging es mit
dem Schiff, mit eingebundener Kaf-
feepause, nach Maria Wörth mit der
bekannten Wallfahrts- und Hochzeits-
kirche.
Von Reifnitz aus ging es bergwärts zum
Pyramidenkogel mit dem weltweit ein-
zigartigen Holzaussichtsturm. In Anbe-
tracht des herrlichen Wetters bot sich
eine grandiose Aussicht auf den ganzen
Wörthersee und das Kärntner Land.
Durch das Seental, vorbei am Rau-
scherlsee und Bassgeigensee ging es
weiter zum Ostufer nach Klagenfurt.
Die Rückfahrt führte dann weiter am
Ostufer entlang bis nach Pörtschach
und weiter auf der Autobahn zurück
nach Millstatt.
Am vierten Tag hieß es Abschied neh-
men von Millstatt. Die Rückfahrt führte
zunächst aber noch über Bad Klein-
kirchheim und weiter durch den Na-
tionalpark Nockberge mit einem Spa-
ziergang um den dortigen Windebensee
und einer Einkehr zum Mittagessen in
der Zechneralm.
Mit sichtlicher Freude über die vier er-
lebnisreichen und schönen Tage traf die
Gruppe am Abend wieder in Wendlin-
gen am Neckar ein.

Herbstreise
Partnerschaftskomitee Millstatt am See
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 19. Oktober, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr wie-
der eine Vorlesezeit statt. Für Kinder
zwischen 3 und 5 Jahren liest Deborah
Eisele die Geschichte „Zilly und der
fliegende Teppich“ von Korky Paul vor.
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt
frei.

BookArt – Basteln mit Büchern
Herbstzeit ist Bastelzeit! Darum laden
der Bürgertreff MiT und die Stadtbü-
cherei am Donnerstag, 20. Oktober, ab
19 Uhr erneut zu einem Bastelabend
in die Räume des MiT ein. Ingrid Gut-
jahr wird wieder ihre Bastelobjekte aus
Buchseiten und ganzen Büchern mit-
bringen und natürlich auch zeigen, wie
man diese nachbasteln kann: Tannen-
bäume und Engel sind auch wieder
dabei. Einige der Objekte sind zudem
in den Fenstern der Stadtbücherei zur
Ansicht ausgestellt. Keine Anmeldung
erforderlich, Eintritt frei.

Lesung und Vortrag mit
Christina Berndt: „Resilienz“
Warum stehen die einen Menschen
Krisen durch, während andere daran
zerbrechen? Warum können die einen
60 Stunden pro Woche arbeiten, wäh-
rend andere dabei ausbrennen? Psy-
chologen sprechen von unterschiedlich
ausgeprägter 'Resilienz', deren Grund-
lage in der Kindheit liegt. Die gute
Nachricht: diese lässt sich trainieren!
Und genau das ist das Thema von

Christina Berndt und ihrem Buch „Re-
silienz - das Geheimnis der psychi-
schen Widerstandskraft: was uns stark
macht gegen Stress, Depressionen und
Burn-out“. Journalistisch pointiert und
am Alltag orientiert gibt sie am Diens-
tag, 25. Oktober, um 19 Uhr in der
Stadtbücherei Tipps zur Optimierung
der "Hornhaut auf der Seele" im Kin-
des- sowie im Erwachsenenalter für ein
ausgeglichenes, zufriedenes und glück-
liches Leben. – Christina Berndt arbei-
tet als Redakteurin bei der Süddeut-
schen Zeitung und wurde 2013 unter
die Top 3 der Wissenschaftsjournalisten
gewählt. Eintritt: 6 €, Kartenverkauf in
der Stadtbücherei.

Neue Romane
Bussi, Michel:
Die Frau mit dem roten Schal
Jamal beobachtet als einziger, wie eine
Frau in der Normandie die Klippen hin-
unterstürzt. Alles deutet auf einen Selbst-
mord hin, wäre da nicht die Ähnlichkeit
mit einem Fall genau 10 Jahre zuvor.

Doñate, Ángeles:
Der schönste Grund, Briefe zu schrei-
ben
Eine Kette von Briefen soll verhindern,
dass die Briefträgerin Sara aus dem
spanischen Porvenir ihren Job verliert
und das Dorf kein Postamt mehr hat.
Wildfremde schreiben plötzlich Briefe,
und das verändert ihr eigenes Leben
und auch das der meist willkürlich aus-
gewählten Empfänger.

Hall, Juliet:
Rückkehr nach Mandalay
1937 verliebt sich der Engländer Law-
rence in Birma in die selbstbewusste
Einheimische Maya. Als sie sich tren-
nen müssen, vertraut sie ihm eine ge-
schnitzte Statue an, die ihn beschützen
soll.

Lüpkes, Sandra:
Das kleine Inselhotel
Jannike, Moderatorin in Köln, wird ein
Skandal angehängt, und aus Nostalgie
kauft sie ein seit Langem leer stehen-
des Hotel auf einer ostfriesischen Insel.
Es geht alles gut, bis ihr Ex-Geliebter
mit Filmteam auftaucht und ziemlich
viel durcheinanderwirbelt.

Maiberg, Anke:
Ist das Liebe oder kann der weg?
Was tut man, wenn man seinen Freund
beim Fremdgehen erwischt? Inga be-
nutzt neben Voodoo auch ungewöhn-
liche Beschäftigungen wie z.B. als
Hobbydetektivin, um sich abzulenken.
Und da trifft sie auf den attraktiven
Kommissar.

Rees, Tracy:
Die Reise der Amy Snow
Lady Aurelia Vennaway und die völlig
mittellose Amy werden beste Freun-
dinnen. Bevor Aurelia ganz jung stirbt,
legt sie eine Spur aus Briefen. Diese
schicken Amy auf Schatzsuche, zu sich
selbst und zu einem großen Geheimnis,
das die Adelige bewahrte.

Rode, Tibor:
Das Mona-Lisa-Virus
In Mexiko werden US-amerikanische
Schönheitsköniginnen entführt, überall
auf der Welt kommt es zu einem be-
sorgniserregenden Bienensterben und
in Leipzig wird der Turm des Rathau-
ses gesprengt. Was verbindet diese Er-
eignisse und wer steckt hinter diesen
mysteriösen Taten?

Rosie, Diana:
Albertos verlorener Geburtstag
Alberto hat noch nie seinen Geburtstag
gefeiert. Das kann sein 7-jähriger Enkel
gar nicht verstehen. Und so machen
sich die beiden auf die Reise durch
Spanien und in die Vergangenheit.

Seltmann, Ingeborg:
Horst allein zu Haus
Buchhändlerin Gabi würde gerne noch
weiterarbeiten. Ihr Mann Horst dage-
gen genießt schon seinen Ruhestand.
Bis die beiden eine Einigung über den
letzten gemeinsamen Lebensabschnitt
erzielen, wird noch viel gestritten, ge-
weint und gezweifelt.

Shipstead, Maggie:
Dich tanzen zu sehen
Joan lebt seit frühester Jugend nur
fürs Ballett. Doch sie wird schwanger,
bevor ihre Karriere beginnt, und heira-
tet einen Jugendfreund. Ihr Sohn Harry
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teilt Joans Liebe zum Ballett. Als er auf
dem Weg nach ganz oben ist, taucht
der russische Tänzer Arslan auf, ein
früherer Liebhaber Joans.

Stephan, Cora:
Ab heute heiße ich Margo
Im Dritten Reich lernen sich die beiden
so verschiedenen Frauen, Margo und
Helene, kennen. Beide lieben denselben
Mann und ihre Lebenswege kreuzen sich
immer wieder. Nach Kriegsende macht
Margo im Westen Karriere, während He-
lene, die immer politisch engagiert war,
in der DDR für die Stasi arbeitet.

Storks, Bettina:
Die Stimmen über dem Meer
Als Morgane ein altes Haus in der Bre-
tagne erbt, fühlt sie sich in ihre Kind-
heit zurückversetzt. Ihre bretonische
Mutter ertrank damals unter ungeklär-
ten Umständen im Meer. Es dauert, bis
sie sich an Land und Leute gewöhnt
hat. Doch dann fühlt sie sich zu Hause
und will eine Pension eröffnen.

Winterberg, Linda:
Das Haus der verlorenen Kinder
Als deutsche Soldaten 1941 nach Los-
havn in Norwegen kamen, war Liebe
zu norwegischen Mädchen tabu. Dass
sich viele, auch Lisbet und Oda, nicht
daran hielten, zeigte sich kurze Zeit
später in Schwangerschaften. Babys,
die die arische Rasse "aufnorden" soll-
ten. Tragische Konsequenzen folgten.

Tipp der Woche
Bildwörterbuch Persisch-Deutsch

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die beginnen und in denen
noch Plätze frei sind. Wer an einem
dieser Kurse interessiert ist, sollte sich
möglichst bald einen Platz reservieren.
Anmeldung und nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wendlin-
gen am Neckar unter Tel. 6468 oder
www.vhskirchheim.de.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.
162-v803 Chile Teil I. Vom Torres del Pai-
ne Nationalpark nach Santiaga de Chi-
le. Fast nirgendwo sonst hat die Natur
so extreme Naturwunder geschaffen wie
in Chile. Es referieren Gudrun Pohl und
Robert Mosert. Donnerstag, 27. Oktober,
19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, klei-
ner Saal. Eintritt 6 €, Abendkasse.

162-805 Gitarre I mit geringen Vor-
kenntnissen. Gitarrenspiel für den
Hausgebrauch ist das Ziel dieses
Kurses für Jugendliche und Erwach-
sene nach einer einfachen Methode

ohne Noten. Montags, 18.30 – 20 Uhr,
10mal, Johannes-Kepler-Realschule,
Pavillon. Kursgebühr 84 €.

162-864 Zumba Fitness. Zumba die
Tanzbewegung aus USA, ist zu einem
Kult geworden. Zumba vereint Tanz
und Fitness. Sonntags, 18 – 19 Uhr,
8mal. Kursgebühr 58,70 €.

162-861 Dance-Fit, ist ein energiege-
ladenes Herz- Kreislauf- und Ganzkör-
pertraining aus Tanz, Aerobic und Pila-
tes. Isomatte und Handtuch mitbringen.
Mittwochs, ab 26. Oktober, 20.30 –
21.30 Uhr, 11mal, Sporthalle Am Berg,
Kleinsporthalle. Kursgebühr 51,30 €.

162-873 Kulinarisches aus dem Orient.
Wir entdecken für unsere alltägliche Kü-
che herrlich duftende Gewürze der Ba-
sare und raffinierte Zutaten. Wir kochen
Linsensuppe mit Kreuzkümmel, Hähn-
chenbrustfilet mit Kardamom, Fisch mit
getrockneten Limetten sowie Zimt-Apri-
kosen. Dienstag, 25. Oktober, 18.30 Uhr
– 21.30 Uhr, Johannes-Kepler-Realschu-
le, Schulküche im Pavillon. Kursgebühr
16 € + 9 € Lebensmittelkosten.

162-819 Nähen 1 x 1. Sie haben noch
nie oder nur ganz wenig genäht und
wollen die Technik des Nähens erler-
nen oder auffrischen? Unter fachkun-
diger Anleitung erfahren Sie in diesem
Kurs alles rund um die Nähmaschi-
ne und praktische Dinge. Samstags,
ab 12. November, 14 – 17 Uhr, 3mal,
Kursgebühr 48 € + Materialkosten 4 €.

162-831 Sanfte Hände – Babymassage.
Babymassage. Zärtliche Zuwendungen
geben dem Baby ein gesundes Körper-
gefühl und stärken die Beziehung zwi-
schen Eltern und Kind. Mittwochs, ab
16. November, 10 – 11.30 Uhr, 4mal.
Kursgebühr 40 €. Es können Stärke-
gutscheine eingelöst werden.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 19. Oktober:
Tomatencremesuppe, Sahnegeschnet-
zeltes, Reisnudeln und Rohkostsalat,
Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Tanz in den Herbst mit dem
Duo Telstars feat. Willy Wondra
Mit einem nachmittäglichen „Tanz in
den Herbst“ lockt das Duo Telstars
auf die Tanzfläche des Großen Saals
im Treffpunkt Stadtmitte. Die Telstars
beherrschen alles, was für eine gelun-
gene Tanzveranstaltung nötig ist – Tra-
dition und Moderne: Fox, Walzer, Rum-
ba, Cha-Cha, Jive oder Partytime mit
Chartbreakern, Pop, Soul oder Rock –
quer und mehrsprachig durch alle Stil-
arten. Ein erstklassiges, professionell
dargebotenes Entertainment. Sie sehen
abwechslungsreiche Showtanzeinlagen
von Linedance-Weltmeisterin Ingrid
Lehmann und der Showdanceformation
des SKV Unterensingen. Eintritt: 6 €.
Sonntag, 16. Oktober, Saalöffnung:
14.30 Uhr, Beginn: 15 Uhr. Raum: Gro-
ßer Saal

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Wir haben es geschafft!
Nach monatelanger Vorbereitung war
am vergangenen Samstag die Abnahme
des Leistungsabzeichens in Bronze in
Esslingen-Berkheim. Unter der Leitung
von Gruppenführer Herbert Armbruster
haben die zwei Wendlinger Gruppen die
gestellte Aufgabe mit gekonnten Hand-
griffen mit Erfolg gemeistert. Gratulieren

dürfen wir Herbert Armbruster, Tobias
Stahl, Fabian Alt, Fabian Aldinger, Fa-
bian Reimer, Daniel Schmauk, Tobias
Sander, Tim Schad, Martin Schlosser,
Tobias Mundinger und Evangelos Ia-
kovis. Wir danken zudem der Firma
Pillmayer für das Bereitstellen des
Übungsgerüstes.
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„Bewegung macht schlau“
Nicht selten sind Kinder im Schulalltag
sehr gefordert, auch schon in den ers-
ten Klassen überfordert. Unkonzentriert-
heit, Zappeligkeit und Lernblockaden er-
schweren den Schulalltag. Die Situation
ist nicht nur für Kinder schwierig, son-
dern wirkt oft bis in den Familienalltag
hinein. Die Kinesiologie ist eine effektive
Methode zum Aufspüren von Blockaden
und Stressfaktoren, die sich negativ auf
das Lernverhalten von Kindern auswir-
ken können. Bei diesem Vortrag werden
die Bedeutung von Bewegung für das
Lernverhalten von Kindern veranschau-
licht und die Einsatzmöglichkeiten dieser
Methode dargestellt. Der Vortrag richtet
sich gleichermaßen an Eltern wie Päda-
gogen. Die Referentinnen Barbara Böhm
und Annette Ström arbeiten beide in ei-
gener Praxis sowohl mit Kindern und
Jugendlichen als auch mit Erwachsenen.
Donnerstag, 13. Oktober, 19.30 Uhr, Klei-
ner Saal, Eintritt: 6 € (Abendkasse).

Make-up für die Frau ab 50
Aller gefühlten Jugend zum Trotz wer-
den viele Frauen ab 50 mit kleinen Pro-
blemen des Älterwerdens geplagt. Um
sich wohl zu fühlen, reichen manch-
mal schon ein paar Tricks. Kursleite-
rin Helga Brixel zeigt, worauf es beim
richtigen Make-up ankommt. Kursge-
bühr: 28 €. Der Kurs findet in einer
Kleingruppe von maximal 4 Personen
statt. Dienstag, 25. Oktober, 18.30 bis
22 Uhr. Anmeldung: Helga Brixel, Tel.
0152 25765665. Raum: 02/9, 2. OG

Dienstagstreff
Viele von uns haben in der Vergan-
genheit meist unliebsame Erfahrungen
mit Alkohol bzw. anderen Suchtmitteln
gemacht oder sonstige Lebenskrisen
durchlebt. Wir suchen den Erfahrungs-
austausch, das Gespräch und die Nähe
zu anderen Menschen, die Ähnliches
erlebt haben. Wir unterstützen uns
gegenseitig auf dem Weg zu einem
suchtmittelfreien Leben. Betroffene und
Angehörige finden bei uns Hilfe in lo-
ckerer Atmosphäre von Menschen, die
die Probleme kennen, verstehen und
zuhören. Es werden Informationen rund
um das Thema Sucht und Beispiele
für einen Ausstieg gegeben. Wir regen
zu Veränderungen der Lebensweise an,
die wieder zu einem selbstbestimmten
Leben führen. Wir treffen uns diens-
tags im zweiwöchigen Abstand, 19.30
bis 21.30 Uhr in Raum 02/7, 2. OG.
Termine: 18.10.; 15.11.; 29.11.; 13.12.;
20.12. Sie erreichen die Gruppe un-
ter Tel. 0177 2480984 oder 9172349.
E-Mail: dienstagstreff@t-online.de

Filzwerkstatt für kalte Füße
Keine kalten Füße mehr! Filzen Sie sich
dicke warme Pantoffeln, Schuhe oder
ein neues Kleid für die alte Wärmfla-
sche. In den Schuhen hat man mollig
warme Füße ohne zu schwitzen, die
Wärmflasche ist in ihrer Filzhülle nie
zu heiß und hält dafür die Wärme für

eine lange Zeit. Gefilzt wird nass und
mit Schablone. Dienstag, 18. Oktober,
19.30 bis 22 Uhr, Raum 02/9, 2. OG.
Anmeldung bei Silke Heer, Tel. 53846.
Kursgebühr: 11 €, zzgl. Material.

Trauercafé
Im Gespräch mit anderen Trauernden
können Sie für sich selbst Wege finden,
wie Sie auf den Verlust in Ihrem Leben
antworten möchten. Wir bieten Ihnen in
Ihrer Lebenssituation einen Ort des ge-
schützten Zusammenseins an, in dem
Sie sich Zeit für Ihre Trauer nehmen
können. Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
mit Erfahrung als Trauerbegleiter möch-
ten Sie herzlich einladen, den Weg der
Trauer ein Stück gemeinsam zu gehen.
Keine Voranmeldung. Die Teilnahme ist
kosten- und zwanglos. Termine: 20.10.;
17.11.; 15.12., Raum 02/9, 2. OG. Für
Rückfragen stehen Ihnen Heide May-
er, Tel. 3472 und Renate Matrohs, Tel.
07022/210784 gerne zur Verfügung.

„Bookart“ ist Buchkunst
Bücher kann man nicht nur auf- und zu-
klappen oder gar lesen, nein. Rund um
das Buch entwickelte sich in den letzten
Jahren eine Kunst, die aus Büchern et-
was neues, anderes macht. Die Möglich-
keiten sind vielfältig. Ob man die Seiten
eines Buches allein durch Falten zu neu-
en Formen führt oder mit Schere, Mes-
ser oder Stanzwerkzeug zur Tat schrei-
tet, die Ergebnisse sind beeindruckend
und der Fantasie sind fast keine Grenzen
gesetzt. Die Stadtbücherei Wendlingen
am Neckar und das MiT widmen schon
seit längerer Zeit dieser kreativen Heran-

gehensweise an das Medium Buch eine
Veranstaltung. Bücher werden zu Bastel-
material, aus dem schöne oder nützliche
Dekorationen hergestellt werden. Die Fal-
texpertin Ingrid Gutjahr zeigt Bastelideen
und hilft mit Falttipps bei der Arbeit. Ein
kreativer Abend für alle, die Bücher und
deren Vielseitigkeit zu schätzen wissen.
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist
kostenlos. Donnerstag, 20. Oktober, ab
19 Uhr. Raum: MiT/EG

Raben als Handpuppe filzen
Mit Hilfe einer Schablone könnt ihr
heute einen Raben filzen. Diese Scha-
blone wird mit Wolle „eingepackt“ und
danach kräftig und mit viel Ausdauer
gefilzt. So entsteht eine Handpuppe.
Dieser Kurs ist für Schulkinder ge-
dacht. Kursgebühr inkl. Material: 9 €.
Freitag, 21. Oktober, 15 bis 17 Uhr.
Anmeldung bei Kursleiterin Ellen Müller,
Tel. 8960967 oder Email an: elen326@
aol.com; Raum: 02/9, 2. OG

SOZIALE DIENSTE

Einladung zur Cafeteria im
Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist
ein beliebter Treffpunkt um Kontakte
zu den Bewohnern, Angehörigen und
Mitbürgern zu pflegen oder sich nach
einem Spaziergang in gemütlicher Run-
de zu treffen. Es gibt leckere Kuchen,
Kaffee oder Tee sowie alkoholfreie
Getränke. Nächster Termin: Mittwoch
19. Oktober von 14.30 Uhr – 16 Uhr. Wir
freuen uns auf Sie.

Programmübersicht
Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen
finden Sie im MiT-Programm.
Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Donnerstag, 13.10. 19.30 Uhr Vortrag: Bewegung macht schlau (Kleiner
Saal/EG)

Sonntag, 16.10. 15.00 Uhr Tanz in den Herbst (Großer Saal/EG)

Montag, 17.10. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 18.10. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal)
15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
15.00 Uhr Café Multikulti (Großer Saal)
19.30 Uhr English Conversation Group – Evening

(02/8, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)
19.30 Uhr Gitarrentreff (MiT/EG)

Mittwoch, 19.10. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)

Donnerstag, 20.10. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
14.30 Uhr Trauer tut weh – Trauercafé (02/9, 2. OG)
19.00 Uhr Bookart (MiT/EG)

Freitag, 21.10. 15.00 Uhr Rabe als Handpuppe filzen (02/9, 2. OG)
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Begleitung von Kindern bei
Trennung und Scheidung
Gruppenangebot beim Kinderschutz-
bund OV Kirchheim/Teck für Kinder,
deren Eltern getrennt leben oder ge-
schieden sind.
Eltern trennen sich und die betroffe-
nen Kinder müssen sich mit der neu-
en Lebenssituation auseinandersetzen.
Vater oder Mutter ist ausgezogen, das
Kind hat vielleicht selbst einen Um-
zug hinter sich, eventuell tritt ein neue
Partner/eine neue Partnerin und neue
„Geschwister“ ins Leben. Die Kinder
werden mit viel Neuem konfrontiert, auf
das sie selbst keinen Einfluss haben.
Manchmal scheinen sie nach außen
hin alles gut zu verarbeiten. Manche
werden mehr oder wenig auffällig, ag-
gressiv, verschlossen, besonders an-
hänglich, ängstlich oder echt cool. In
vielen Fällen halten Kinder ihre Ängste
und Gefühle aus Rücksicht auf ihre El-
tern zurück. Im Spiel und im kreativen
Handeln geben wir den Kindern den
geschützten Raum sich zu äußern. Die-
se pädagogische Gruppe dient nicht
als Therapie. Wir treffen uns ab 21.
Oktober, jeweils freitags von 14.30-16
Uhr. (Ferien ausgenommen)
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt
mit uns auf.
Ursel Umhey (Sozialpädagogin), Kin-
derschutzbund Kirchheim/Teck, Eugen-
Gerstenmayer-Platz 3, 73230 Kirchheim/
Teck(direkt am Bahnhof), Tel. 07021
74544, E-Mail: info@kinderschutzbund-
kirchheim-teck.de

Diakonieladen Wendlingen
Damen- und Herrenbekleidung, Kinder-
bekleidung, Hausrat
Kleidung für die kalte Jahreszeit!
Kirchheimer Str. 14 in Wendlingen am
Neckar
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 14 – 17 Uhr
Dienstag und Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr
Tel. 967058-5

MÄRKTE
33. Kindersachen- und
Spielzeugbasar
Es ist wieder so weit! Der Kindersa-
chenmarkt Wendlingen e.V. veranstaltet
am Samstag, 15. Oktober von 13 bis
15 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte seinen
großen Herbstbasar. Angeboten werden
dieses Mal gut erhaltene, gebrauch-
te Spielsachen aller Art, Kinder- und
Babybekleidung für den Herbst und
Winter, Baby-Zubehör, Kinderwägen,
Kinderhochstühle u.v.m. Achtung kein
Tischverkauf! Alle Listen zum Selbste-
tikettieren sind bereits vergeben. Bitte
aus Platzgründen, Kinderwagen oder
Buggy nicht mit in die Halle nehmen.
Im Eingangsbereich findet ein Kuchen-
verkauf der 7b des Robert-Bosch-
Gymnasiums statt. Infos unter:
www.kindersachenmarkt-wendlingen.de

JUGENDHAUS

Von progressivem Jazz-Metal bis zu Trash-Metal:
Konzert im Jugendhaus Zentrum

Die maskierten Mu-
siker des Kunstpro-
jektes „art against
agony“ (Bild) ma-
chen am Freitag,
14. Oktober wieder
einen Zwischen-
stopp als Headliner
in ihrer Heimatstadt
Wendlingen am
Neckar. Mit ihren
komplexen Rhyth-
men, schrägen Har-
monien und nicht
zuletzt einer gehö-
rigen Portion Ironie
im Gepäck sind die
virtuosen Masken-

träger diesen Herbst zurück in den heimischen Gefilden. Mit „Progressive-Jazz-
Experimental-Metal“ beschreibt die Zeitschrift Metal.de die Musik von „art against
agony“.
Die vier Musiker von „FairKiLL“ spielten schon in diversen anderen Kapellen (This
Bleeding Soul, Traitor, fiend Of Reality). Soundtechnisch geht es mit Ansätzen aus
Groove- und Thrash-Metal modern, teils melodisch aber in jedem Falle laut und
schnell zu. Als weitere Band wurden „Resist the Ocean“ aus Nürnberg verpflich-
tet. Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Der Eintritt kostet 4 €.

KONZERTE

Benefiz-Serenade mit
D’LauterBläser und
Bernd Merkle
Am Sonntag, 13. November laden
D’LauterBläser, wie bereits im vergan-
genen Jahr, ins katholische Gemein-
dehaus St. Georg in Wendlingen-Un-
terboihingen, Bürgerstraße zum Jahres
Schlusskonzert 2016 im Rahmen einer
Benefiz-Serenade ein. Beginn ist um
17 Uhr.
Die Serenade steht unter dem Motto
„schwäbische Blasmusik“ und „Dem
Schwaben aufs Maul gschaut“. Hierbei
kommen die Freunde der Blasmusik als
auch Freunde der schwäbischen Mund-
art auf ihre Kosten, da D’LauterBläser
musikalisch, und Bernd Merkle, der
Sebastian-Blau Preisträger, als Mund-
artkabarettist den Schwaben nicht nur
aufs Maul schaut, sondern auch tief
ins Herz und in die ureigenste schwä-
bische Seele. Er entdeckt Seiten, die
zum Schmunzeln und auch herzhaftem
Lachen anregen. Ebenfalls freuen sich
die Damen des „Chörle“, die die Gäste
davor und in der Pause im Foyer mit
Getränken und Brezeln bewirten.
Der Eintritt ist frei, jedoch werden
Spenden erbeten, welche dieses Jahr
"Senfkorn" - dem Unterstützungsfonds
der Evangelischen Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar zur Verfügung
gestellt werden. Senfkorn unterstützt

Familien in Wendlingen am Neckar,
die bedürftig, von außergewöhnlichen
Schadensereignissen oder Notlagen
betroffen sind. Näheres zu Senfkorn ist
unter
http://www.evk-wendlingen-neckar.de/
unterstuetzungsfonds-senfkorn/
ersichtlich.

WIRTSCHAFT
AKTUELL

IHK-Berufsparcours
fand zum ersten Mal in
Wendlingen am Neckar statt
Am Mittwoch, 5. Oktober fand auf
Einladung der Stadt der bereits sieb-
te IHK-Berufsparcours im Treffpunkt
Stadtmitte statt. 25 Unternehmen aus
Wendlingen am Neckar und der Region
konnten an 26 Stationen Ausbildungs-
berufe anhand von Aufgaben vorstellen.
660 Schülerinnen und Schüler hatten
die Gelegenheit, Berufe praktisch ken-
nenzulernen und mit Unternehmens-
vertretern in Kontakt zu kommen. Die
Firmen erlebten die Schülerinnen und
Schüler bei für den Beruf typischen
Arbeitsproben und konnten talentierte
Jugendliche direkt für ein Praktikum,
eine Ausbildung oder ein Duales Studi-
um anwerben.
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Kürzlich startete der Jahrgang 1940/41
ins Oberschwäbische zu seinem Jah-
resausflug und der 75er-Feier.
Die Fahrt ging über die Schwäbische
Alb nach Bad Buchau. Nach Verzehr
des obligatorischen Vespers mit Ge-
tränk wurden Spaziergänge auf dem
Federseesteg über dem Moor durch
einen dichten Schilfgürtel unternommen
und noch ein kleiner Abstecher in den
„Wackelwald“.
Weiter ging es zur Wallfahrtskirche

Wie entscheiden sich Jugendliche für
einen Beruf? IHK-Studien zeigen, dass
es Schülerinnen und Schülern am
wichtigsten ist, dass der Beruf Spaß

Jahrgang 1940/41 Wendlingen/Unterboihingen
Jahresausflug mit 75er-Feier

macht – gefolgt von der Möglichkeit,
ihre Neigungen und Fähigkeiten einzu-
bringen. Ebenfalls von Bedeutung ist,
dass es menschlich passt. An genau

diesen Faktoren setzt der IHK-Berufs-
parcours an, um Jugendliche für eine
Ausbildung zu begeistern. Bei der Ver-
anstaltung kann man verschiedenste
Ausbildungsberufe praktisch erleben
und kompakt Talent, Motivation und
gegenseitige Sympathie feststellen.
Die Vorteile des IHK-Berufsparcours
sind vielfältig: Schülerinnen und Schü-
ler sind unvoreingenommen, der Be-
rufsname steht nicht im Fokus, so
haben auch unbekanntere Berufe eine
Chance. Jugendliche suchen sich Auf-
gaben, die sie ansprechen. Auch der
Unternehmensname tritt in den Hin-
tergrund: Große und kleine, bekannte
und unbekannte Unternehmen treten
gleichrangig an. Zugleich können die
Aufgaben so gestellt werden, dass
Geschlechterpräferenzen überwunden
werden. Durch all diese Aspekte wer-
den die oft unklaren Berufsvorstellun-
gen der Jugendlichen verbessert, die
laut IHK-Umfragen eines der größten
Ausbildungshemmnisse sind. Und vor
allem werden die Faktoren dargestellt,
die Jugendlichen heute für die Berufs-
wahl wichtig sind.

JAHRGÄNGE

Steinhausen, von 1728-1731 erbaut,
die „schönste Dorfkirche der Welt“.
Nach Besichtigung und einer spontanen
Gesangseinlage in der Kirche fuhren
wir zum Mittagessen in die Brauerei-
gaststätte in Bad Schussenried. Nach
einer Führung durch die Brauerei oder
Besuch des Bierkrugmuseums erfolgte
im Hotel Amerika die Zimmerbelegung.
Am Abend wurde die 75er Feier mit
einem Essen begonnen. Ein Alleinun-
terhalter sorgte dann für gute Stim-

mung mit Tanz. Nach einem fröhlichen
Abend mit vielen Gesprächen und zum
Abschluss noch einer Geburtstags-Gra-
tulation war die Feier zu Ende.
Am 2. Tag nach einem tollen Früh-
stücksbuffet und der Besichtigung
der Bad Schussenrieder barocken
Klosterkirche mit ihrem einmaligen
Chorgestühl, ging die Fahrt weiter
nach Ulm. Beim Schlendern über
den Münsterplatz und das romanti-
sche Fischerviertel, konnte jeder nach
Wunsch einen Kaffee oder etwas
Kühles genießen.
Am späten Nachmittag wurde dann die
Heimreise gut gelaunt angetreten, mit
einem Halt auf der Schwäbischen Alb
zur Abschlusseinkehr.
Die Teilnehmer bedankten sich bei den
Organisatoren für die schönen 2 Tage
und beim Busfahrer für seine umsich-
tige Fahrweise.

Jahrgang 1935/36 Wendlingen
Wir treffen uns am 19. Oktober, 14
Uhr an der Lauterschule und gehen
anschließend zur Boßlerstube.

Jahrgang 1942/43Wendlingen
Unser Herbsttreffen findet am Mitt-
woch, 19. Oktober, 18 Uhr, wie immer
im Gasthaus „Zum Lamm“ statt. Pro-
grammpunkte: Besenbesuch, Advent-
cafe, Vorprogramm 2017. Eine rege
Teilnahme wäre sehr erfreulich. Also
nicht vergessen. GG



Seite 13Nummer 41 Freitag, 14. Oktober 2016

Jahrgang 1946/47
70-erAusflug dem Neckar entlang und ins sonnenverwöhnte Zabergäu

Gut vorbereitet und in prächtiger Stim-
mung ging es mit dem Omnibus über
den Schurwald und das Remstal zum
Heilbronner Hafen. Eine ausgedehnte
Hafenrundfahrt im achtgrößten Binnen-
hafen Deutschlands brachte den Güter-
umschlagplatz uns von einer anderen
Perspektive näher.
Nach dieser Fahrt auf dem Wasser,
begannen sich die Mägen zu rühren,
welch ein Glück, dass die Waldschen-
ke Hörnle, trotz Ruhetag, nur für uns
ihre Pforten geöffnet hatte. Gestärkt
fuhr uns der Busfahrer nach Bracken-
heim. Unter fachkundiger Führung einer
Winzerin ging es zu den Burgen und
Schlösschen des Zabergäus. Von den
Höhen hat man von dort die Chance,
den Stuttgarter Fernsehturm zu erspä-
hen. Leider war an dem Ausflugstag
die Fernsicht sehr eingeschränkt, da-
für die Weinprobe mit Secco, weiss,
rose‘ und Rotwein inmitten der Lem-

bergerbestockung um so gelungener.
Die Besonderheiten des Anbaus, der
Kleinklimate, Bodenbeschaffenheit und
Sortenvielfalt und das seit 2013 ak-
tuelle Thema Kirschessigfliege, wurde
inmitten der Weinberge angesprochen
und diskutiert.
Der Abschluss im Weingut Kromer sorg-
te dafür, dass kein Teilnehmer hungrig
oder durstig am Abend in Wendlingen
ankam. Ein schöner, gelungener, erleb-
nisreicher Tag ging so zu Ende. Vielen
Dank an die drei Organisatoren Ursel,
Doris und Günther, weiter so!

Nächstes Treffen
Wir treffen uns, mit Partner, am Mitt-
woch, 19. Oktober ab 15 Uhr im Alb-
vereinshaus in Wendlingen zu einem
gemütlichen Beisammensein. Da wir
hierfür planen müssen ist eine tel. An-
meldung unter Tel. 3850 bis 15. Okto-
ber erforderlich.

hoffen auf eine bessere Zukunft. Für ei-
nige der jugendlichen Flüchtlinge wäre
ein neues Zuhause in einer Pflegefa-
milie wünschenswert. Darum sucht der
Pflegekinderdienst des Sozialen Diens-
tes im Landkreis Esslingen Gastfamilien
speziell für jugendliche Flüchtlinge. Die
Jugendlichen sind meist zwischen 14
und 17 Jahren alt.
Alle, die sich für diese anspruchsvolle
Aufgabe interessieren, sind zu einer In-
formationsveranstaltung des Pflegekin-
derdienstes am Donnerstag, 27. Okto-
ber, 18 Uhr im Landratsamt Nürtingen,
Europastraße 40, 3. Stock, herzlich
eingeladen.
In dieser ersten Veranstaltung sollen
Themen erörtert werden, die im Zu-
sammenhang mit der Aufnahme eines
jugendlichen minderjährigen Flüchtlings
stehen. Im November folgt dann ein Vor-
bereitungskurs mit drei Abendterminen.
Weitere Informationen sind beim Pflege-
kinderdienst des Landkreises Esslingen,
Günter Groß, Tel. 0711 3902-2992, E-Mail
Gross.Guenter@LRA-ES.de erhältlich.

VEREINE
Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen
Altkleider- und Papiersammlung
Danke an alle Spender, Unterstützer,
Helferinnen und Helfer
Die diesjährige Herbstsammlung des
DRK Wendlingen – Unterensingen er-
brachte ein noch zufriedenstellendes,
aber eher ein etwas bescheideneres
Ergebnis. Der Erlös aus der Sammlung
wird für die örtliche Rotkreuzarbeit ver-
wendet. Bei der Sammlung wurde das
DRK auch von 8 Asylanten, dieses Mal
aus der Bodelshofer Unterkunft, unter-
stützt. Allen Spendern, Unterstützern,
allen Helferinnen und Helfern der Sam-
melteams und in der Küche herzlichen
Dank. Besonderen Dank den fleißigen
Asylanten, sowie der Gemeinde Unteren-
singen für das zur Verfügung gestellte
Fahrzeug, der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar für ihr Fahrzeug mit Fahrer. Beson-
derer Dank auch dem Fahrer Oliver, der
seine Freizeit für diese Aktion und für
das DRK geopfert hat. Besonderen Dank
auch den Firmen Amann GmbH, Hei-
zungs- und Klimaanlagen, Baugeschäft
Amft, Gipser- und Stuckateurgeschäft
Jahn, Sanitär, Heizung, Bauflaschnerei
Zimmermann GmbH, die ihre Fahrzeu-
ge kostenlos zur Verfügung gestellt und
somit dem DRK Wendlingen – Unteren-
singen diese Sammlung und die Samm-
lungen in der Vergangenheit überhaupt
ermöglicht haben. Das DRK bittet alle
Spenderinnen und Spender, sowie alle
Unterstützer um erneute Hilfe bei der
nächsten Sammelaktion im Frühjahr des
kommenden Jahres. Allen Beteiligten bei
der Organisation und Durchführung und
allen die in irgendeiner Art und Weise
zum Erfolg beigetragen haben, abschlie-
ßend nochmals herzlichen Dank.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Bauarbeiten bei der Bahn
Vom 18. bis 21. Oktober und am 3./4.
November finden Signal- und Gleisbau-
arbeiten zwischen Plochingen und Kirch-
heim unter Teck statt. Zwischen Wend-
lingen am Neckar und Kirchheim sind
Arbeiten an den Signalen und am Gleis-
untergrund nötig. Um die Auswirkungen
gering zu halten finden diese Arbeiten
abends und nachts statt. Daher können
in der oben genannten Zeit nachts die
beiden letzten S1 nicht bis Kirchheim
fahren und enden vorzeitig in Wendlingen
am Neckar (Ankunft 1.01 Uhr und 1.31
Uhr). Zwischen Wendlingen am Neckar
und Kirchheim fährt ein Ersatz-Bus. (Ab-
fahrt ZOB Hp. 5: 1.06 Uhr und 1.36 Uhr).
Weiterhin wird die Linie S1 zwischen Plo-
chingen und Kirchheim von Mittwoch auf
Donnerstag 19./20.10. und Donnerstag
auf Freitag 20./21.10. jeweils von 21.30
bis 4.30 Uhr durch Busse ersetzt.
Haltestellen der Busse:
Bitte berücksichtigen Sie in Ihrer Reise-
planung die geänderten Fahrzeiten und
geänderte Abfahrtsgleise.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Geschlossen
Das Landratsamt mit seinen Außenstel-
len ist am Mittwoch, 19. Oktober ab 12
Uhr wegen einer Personalversammlung
geschlossen.
Dies betrifft auch die Verwaltung des
Abfallwirtschaftsbetriebs (Esslingen a.N.,
Röntgenstraße 16-18), die Entsorgungs-
stationen Katzenbühl (Esslingen a.N.) und
Sielminger Straße (Leinfelden-Echterdin-
gen) sowie die Erd- und Bauschuttde-
ponie Weißer Stein (Plochingen). Alle an-
deren Entsorgungseinrichtungen bleiben
zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet.

Gast- bzw. Pflegefamilien für
jugendliche Flüchtlinge gesucht
Im Landkreis Esslingen befinden sich
unter den untergebrachten Flüchtlingen
auch unbegleitete minderjährige Flücht-
linge. Sie haben meist gefahrenvoll tau-
sende von Kilometern überwunden und
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gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor
Probe
Der Männerchor der Eintracht probt im-
mer freitags um 19.30 Uhr im 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Neue Stimmen sind herzlich willkommen.

Junger Chor Acappella
Probe
Unser Chor Acappella, ein bunt ge-
mischter Haufen mit genauso bunt
gemischtem Liedgut, probt montags
um 19.30 Uhr, 1. OG, Vorspielraum
im Treffpunkt Stadtmitte. Im Moment
werden Stücke für das Weinfest des
Heimatchores Unterensingen geprobt.
Auch neue Lieder für die im Frühjahr
anstehende Winterfeier sind Teil der
Proben. Steigen Sie ein und unterstüt-
zen Sie unseren jungen Chor!

Gesundheitssport
Baden-Württemberg
Reha Sport
Ortsgruppe Wendlingen
Änderung Anfangszeiten
Durch die Erweiterung unseres REHA-
SPORT-Kursprogramms haben sich die
Anfangszeiten einiger Kurse ein wenig
geändert. Deswegen bitten wir alle
Reha-Sportler recht herzlich, sich in
der Praxis zu erkundigen, wann ihre
Kurse beginnen.
Reha-Sport . . .
· ist Gesundheitssport - gerade für
chronisch kranke Menschen.

· stärkt die Gesundheit, verbessert das
Wohlbefinden und steigert die Leis-
tungsfähigkeit.

· Diese sportliche Betätigung und das
regelmäßige Training können als er-
gänzende Leistung zur Physiotherapie
verordnet werden.

Bevor Sie bei uns beginnen, bieten wir
Ihnen einen Termin zur Beratung in un-
serer REHA-SPORT-Sprechstunde an.
Eine Probeteilnahme an unseren Kursen
zum Schnuppern und Kennenlernen ist
selbstverständlich jederzeit möglich.
Praxis für Physiotherapie und Reha-
Sport Karin Seiler, Ulmer Straße 3 /
Ärztehaus 3. OG, Tel. 466688, wendlin-
gen@seiler-physiotherapie.de

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die laut Jahresprogramm auf Freitag,
14.10. geplante Mitgliederversammlung,
wird auf Samstag, 22.10., 19 Uhr ver-
schoben.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Klaus

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Einladung zum Bezirkstag
In diesem Jahr lädt die Kolpingsfamilie
Plochingen-Wernau recht herzlich zum
Bezirkstag des Bezirkes Esslingen-Reut-
lingen am kommenden Sonntag, 16.10.
ein. Wir befassen uns mit dem Thema
Fairer Handel. Der Ablauf ist folgender-
maßen vorgesehen: 10.30 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche St. Konrad mit Ban-
ner. 11.30 Uhr Vorstellung von Projekten
der Kolpingsfamilie Plochingen-Wernau.
12.30 Uhr Mittagessen. 13.45 Uhr GEPA
Präsentation durch Frau Weiß.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Clubausflug
Oder: Wir können auch ohne Motor-
räder!
Am 2.10. machte sich der MSC Kön-
gen-Wendlingen auf, um neue Terrains
zu entdecken.
Die Anfahrt zum Parkplatz Wiesensteig
war für alle mit gemischten Gefühlen.
Wandern? Ohne Motorrad?! Bei dem
Wetter?! Prasselnder Regen auf dem
Autodach und unmotivierte Jugendliche
auf dem Rücksitz. (okay auch Erwach-
sene….).
Aussteigen, Regenklamotten anziehen,
Regenschirme aufspannen, Rucksäcke
schultern und harren der Dinge die da
kommen.
Pünktlich mit dem Eintreffen der letzten
Familie hörte es auf zu regnen und es
blitzte sogar die Sonne raus.
Der Weg nach oben war für den ein
oder anderen anstrengend - einsetzen-
der Regen und nicht atmungsaktive
Regenbekleidung regelten den Rest.
An der Schertelshöhle waren große
Schirme aufgestellt und man konnte
vespern ohne nass zu werden. Die ge-
führte Höhlenbesichtigung war sehr in-
teressant, oder wer kann schon sagen,
dass er den schiefen Turm von Pisa
auf der Alb gesehen hat?!
Nach einem heißen Kaffee und der
Höhlenbesichtigung machten wir uns
wieder auf, ins Tal hinabzusteigen, um
am Filsursprung zu grillen- und wie es
sich gehört – der Regen zog weiter.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Ständchen Ulrike Koschei
Ulrike Koschei, langjährige Klarinettistin
im großen Blasorchester sowie Noten-
wartin des Musikvereins Wendlingen
hatte vergangenen Sonntag allerhand
Grund zum Feiern. Zu ihrem 50. Ge-
burtstag ließen es sich die Musikerin-
nen und Musiker nicht nehmen, Glück-
wünsche in Form eines Ständchens zu
überbringen. Anschließend gratulierte
Vorstand Werner Block der Jubilarin
im Namen des Musikvereins und über-
reichte ihr ein kleines Präsent.

Die Jubilarin Ulrike Koschei.

NABU Köngen-
Wendlingen

40 Jahr Artenschutzgruppe Steinkauz
Festabend am Freitag, 21.10. im
Treffpunkt Stadtmitte
Programm:
Nach Begrüßung durch den Vorstand
der NABU Gruppe und des Leiters der
Artenschutzgruppe folgen Grußworte
der Bürgermeister, Herrn Steffen Wei-
gel Wendlingen und Herrn Otto Ruppa-
ner Köngen, sowie eines Vertreters des
NABU Landesverbandes. Nach einer
musikalischen Einlage der Musikschule
Wendlingen folgen ein Rückblick über
40 Jahre Steinkauz. Anschließend wird
mit einem Film und Aufnahmen einer
Wildkamera das Leben des Steinkau-
zes gezeigt. Ein Vortrag zur Mythologie
des kleinen Nachtgreifvogels bildet den
Abschluss des Programms und der
Abend steht bei Imbiss und Getränk
für unterhaltsame Gespräche zur Ver-
fügung. Alle Interessierten Bürger aus
Köngen und Wendlingen am Neckar
sind herzlich eingeladen. Einlass in die
Stadthalle ist um 19 Uhr, Beginn der
Veranstaltung ist um 19.30 Uhr.

Offener Frühschoppen
Am Sonntag, 16.10. bieten wir einen of-
fenen Frühschoppen in der Efeuhütte am
„Alten Friedhof“ in Köngen an. Sie ha-
ben Fragen zu Naturschutzthemen, über
unsere Flora und Fauna oder sie wollen
sich einfach in einer geselligen Runde
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an solchen Gesprächen beteiligen, dann
sind Sie hier richtig. Beginn ist ab 10
Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Haben sie vorab Fragen? Antworten
bekommen Sie unter Tel. 51516 und
schauen Sie auch auf unsere Homepage
unter www.nabu-koengen-wendlingen.de

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Familiengruppe
Kürbisgeister und Lagerfeuer
Die Naturfreunde Wendlingen laden ein
am Samstag, 15.10. ab 16.30 Uhr zum
13. Kürbisgeisterschnitzen und Lager-
feuer mit Fackelwanderung. Bei hof-
fentlich gutem Wetter wollen wir ge-
meinsam einen schönen Abend beim
Häusle in der Austraße verbringen.
Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men. Mitzubringen sind Kürbis samt
Schnitzmesser, Rote bzw. Steak und
Brötchen und natürlich gute Laune.
Info Tel. 53235. Berg frei Elke und Rainer.

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen
Baumpflanzaktion
Der Obst- und Gartenbauverein Un-
terboihingen führt dieses Jahr wieder
eine Baumpflanzaktion für Mitglieder
sowie Nichtmitglieder für unsere Streu-
obstwiesen durch. Im Rahmen einer
Sammelbestellung sowie ein Zuschuss
der Stadt Wendlingen am Neckar kön-
nen die Bäume sehr günstig erworben
werden. Das Komplettpaket mit Baum,
Pfosten, Verbissschutz und Bindema-
terial beträgt 20 € statt regulär 40 €.
Zuständig für Auskünfte sowie Bestel-
lung ist Ottmar Großmann, Kapellen-
straße 162, Tel. 3512. Die Ausgabe der
bestellten Bäume erfolgt am Samstag,
5.11., ab 9 Uhr am Parkplatz an der
Pfarrwiese in Unterboihingen. Bestel-
lungen können bis Freitag, 28.10. ent-
gegengenommen werden.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball
Spieltag Verbandsliga
Für die Verbandsligisten ging es in der
heimischen Radball-Arena in die neue
Verbandsrunde. Wie auch schon in der
Vorsaison mischt der RSV Wendlingen
mit zwei Mannschaften in der Ver-
bandsliga Staffel III mit. Ein perfekter
Einstieg glückte dem Team Wendlin-
gen 4 (V. Stegmeier/K. Wandel). In al-
len vier Begegnungen konnte der Sieg
eingefahren werden. Das erste Match
ging zu Lasten der Vereinskollegen
2:0. Richtig freuen konnte man sich
über die Punkte gegen Waldrems 5:1
und 2:1 und Schwaikheim 3:2. Die 12
Punkte bescherten Platz 2 (punktgleich

mit Denkendorf auf Platz 1). Glücklo-
ser lief es für das Duo Wendlingen 3
(D. Fritsch/D. Hirning). Das Spiel gegen
Waldrems endete knapp 0:2 und ge-
gen Schwaikheim noch knapper 4:5.
Die einzige 0:0-Partie des Tages gegen
Waldrems beendete den Spieltag.
Vorschau 15.10.: Schüler U15 in Bon-
landen 15 Uhr, Jugend U17 in Sindel-
fingen 14 Uhr, Landesliga Staffel III in
Ulm-Söflingen 18 Uhr

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.
Neue Line-Dance-Kurse
Für Anfänger - unabhängig vom Alter.
Mittwochs 20 - 21 Uhr
Freitags 19 - 20 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!

Neue Pilates Anfänger Kurse auf
Anfrage.

Reha-Sport
In unseren Sportstunden werden die wich-
tigen Atem- und Beckenboden-Übungen
regelmäßig unter Anleitung geübt und
sind ständig in unserem Angebot.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an.
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher,
Bahnhofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung zu allen Kursen ist
erforderlich.

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Zu unserer Geburts-
tagsfeier laden wir
Sie herzlich ein. Ge-
nießen Sie die Vielfalt
der Chormusik mit
dem Vokalensemble
"Allegria" der Mu-
sikschule Köngen/
Wendlingen unter Lei-
tung von Jörg Dob-
meier, dem Männer-
vokalensemble "Die
Stoiadler" und dem
Frauenvokalensem-
ble "The Vocal Ad-
venture", beide unter

Leitung von Joachim Schmid und dem
Chor4you unter Leitung von Peter Joas.
Statt Eintritt bitten wir um Spenden. Der
Erlös des Abends geht an die Katholi-
sche Familienpflege im Dekanat Esslin-
gen-Nürtingen für bedürftige Kinder. Wir
freuen uns auf Sie!

Schützenverein
Wendlingen e.V.
Rundenwettkampf am 8.10. in
Wendlingen (Disziplin Luftpistole)
Ein deutlicher Sieg der Mannschaft
Wendlingen 1 gegen Weilheim/Teck 4.

Die Schützen des SV. Wendlingen 1 er-
zielten 1344 Ringe gegen SV. Tell Weil-
heim/Teck 4 mit 1222 Ringe. Die Wer-
tungsschützen für den SV Wendlingen
waren Weippert Michael 346, Weippert
Dieter 337, Sanders Michael 333 und
Knauer Heinz mit 328 Ringe.

Königsschießen
Dieses Jahr wird wieder ein neuer
Schützenkönig gesucht! Am Sonntag,
19.10., 10 Uhr, findet im Schützenhaus
Wendlingen wieder nach längerer Pause
ein Königsschießen statt. Mitglieder mit
Familienangehörigen und Freunde sind
recht herzlich eingeladen. Der Holzad-
ler ist schon zum Abschuss bereit, um
mit einem Kleinkalibergewehr, in der
Reihenfolge die Krone, linker und rech-
ter Flügel, linker Fang (2. Ritter), rech-
ter Fang (1. Ritter) abzuschießen. Wer
dann noch den mit einem Holznagel
befestigten Rumpf abschießt, wird neuer
Schützenkönig. Für das leibliche Wohl
wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt.
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme, viel
Erfolg und wünschen "Gut Schuss".

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen
Herbstwanderung
Der schwäbische Albverein Unterboi-
hingen lädt zu einer Herbstwanderung
am Sonntag, 23.10. ein.
Durch Streuobstwiesen und Weinberge
geht es von Esslingen-Krummenacker
über Uhlbach nach Obertürkheim. Wir
wandern überwiegend auf befestigten
Wegen. Eine Einkehr in einem Besen
ist vorgesehen. Wegen der begrenzten
Anzahl an Plätzen wird um Anmeldung
unter Tel. 51264 gebeten.
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Gleis 12
am Bahnhof Wendlingen.
Auf eine rege Teilnahme freuen sich
die Wanderführer Renate Aldinger und
Rainer Kaiser.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Wanderplanbesprechung
Die Ortsgruppe möchte für das Wan-
derjahr 2017 wieder interessante Wan-
derungen für möglichst alle Alters-
gruppen anbieten. Dazu benötigen wir
engagierte Wanderführer. Wer also Ide-
en und Lust auf schöne Wanderange-
bote hat, den laden wir am Samstag,
15.10., 19 Uhr zur Wanderplanbespre-
chung ins Vereinsheim ein. Wandervor-
schläge können auch bei Bruni Mayer,
Tel. 52680 eingereicht werden.

Alles Kürbis!
Es wieder soweit, die Abende wer-
den wieder länger. Damit aber keine
trübe Stimmung aufkommen kann, la-
den wir am 22.10. ab 15 Uhr zum
Kürbisschnitzen ins Vereinsheim ein.
Hier kann jeder seinem selbstmitge-
brachten Kürbis eine gruselige Frat-
ze schnitzen oder malen. An diesem
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Samstag wird auch Kürbissuppe und
Zwiebelkuchen angeboten. Dazu sind
alle herzlich eingeladen.

Immer der Lauter entlang
Am Sonntag, 16.10. bieten wir eine
leichte Wanderung ohne große Hö-
henunterschiede an. Wir folgen dem
Flusslauf der Lauter ab Wendlingen bis
Dettingen. Die Wanderung führt meist
direkt entlang der Lauter, nur an einigen
Stellen ist dies nicht möglich. Zurück
fahren wir mit der Teckbahn und der
S1. Dem Wetter entsprechende Klei-
dung, gutes Schuhwerk und genügend
Trinken für mehrere Stunden sind mitzu-
bringen. Eine Mittagseinkehr ist vorge-
sehen. Weglänge ca. 11 km. Treffpunkt
um 9.30 Uhr an der Lauterschule. Gäste
sind herzlich willkommen. Wanderführer
Elfriede Grünenwald, Tel. 929869.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.
Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 15. und 16.10.:
Ulrike Lude, Cornelia Hinze, Dorothea
Lehr, Lea Alisa Tertel, Silvia Jahn,
Alemtsehay Taddesse, Sonja Schwen-
demann, Sabine Mundinger

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
14.10., 15 bis 17 Uhr in der Sozialsta-
tion, Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hart-
wig von Kutzschenbach, im Auftrag
des Sozialpsychiatrischen Dienstes und
Miriam Zweigle von der Sozialstation
Wendlingen.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Clubheim geöffnet
Am Mittwoch, 19.10. hat das Club-
heim des TSV Wendlingen wieder zum
Kaffeenachmittag geöffnet. Ab 14 Uhr
stehen leckere Kuchen und duftender
Kaffee bereit.
Der TSV Wendlingen freut sich über
jeden Besucher.

Fußball/Herren
Kreisliga A
TSV Wendlingen – TSV Scharnhausen

2:0
Einen immens wichtigen Sieg erzwang
der Tabellenführer gegen den Tabellen-

vorletzten aus dem Ostfildener Stadt-
teil und zeigte dabei eine tolle Moral.
Den Zuschauern Im Speck wurde dabei
eine erste Halbzeit präsentiert, die viele
im Vorfeld erwartet hatten: Die Lauter-
städter lancierten Angriff auf Angriff auf
das Scharnhausener Tor, wohingegen
die Gäste sich tief in die eigene Hälf-
te zurückzogen. Im Gegensatz zu den
vorherigen Heimspielen fehlte jedoch die
nötige Aggressivität im letzten Angriffs-
drittel, so dass viele Angriffe durch die
vielbeinige Abwehr entschärft wurden.
Nichtsdestotrotz hätten die Mannen um
Kapitän Felix Rueß durch Chancen von
Wagner, Rueß und Schober-Slis in Füh-
rung gehen müssen, fanden allerdings im
starken Gästekeeper ihren Meister. Auf
der anderen Seite zeigte sich die neu
formierte Abwehr als Bollwerk, so dass
ein torloses Unentschieden in die Pause
mitgenommen wurde. Gleich zu Beginn
des zweiten Abschnittes dezimierten sich
die Hausherren jedoch selbst, als Murr
einen Stockfehler in der Wendlinger De-
fensive nur durch eine Notbremse aus-
merzen konnte (51.). Doch wie so oft
im Fußball fungierte ein Platzverweis als
Weckruf für eine Mannschaft – in diesem
Fall für die Wendlinger, die sich fortan
wie ausgewechselt zeigten und Chan-
ce um Chance kreierten. Kapitän Felix
Rueß war es schließlich in der 73. Mi-
nute vorbehalten eine Flanke von Julian
Schubert per Volleyschuss zur überfälli-
gen Führung unter die Latte zu platzie-
ren. Keine fünf Minuten später sorgten
die nun überforderten Gegner für nu-
merische Gleichheit, als eine Wendlinger
Flanke nur per Handspiel im Strafraum
geklärt werden konnte: Manuel Wagner –
in Abwesenheit des etatmäßigen Schüt-
zen Strähle – ließ sich nicht zwei Mal
bitten und erhöhte auf 2:0. In den letz-
ten Minuten ließen die Gastgeber weitere
hochkarätige Chancen liegen, wobei ein
weiteres Tor des Guten zu viel gewesen
wäre. Somit stellten die Wendlinger nach
9 Siegen aus 10 Spielen weiterhin den
Primus der Liga.
Es spielten: Kurz – Schillinger (60.
Janis Schubert), Murr, Fritsch – Wolf,
Ghebremariam, Rueß, Wagner, Julian
Schubert – Beck (55. Geigle), Schober-
Slis (55. Sanneh)
Vorschau: Am kommenden Sonntag
gastiert die 1. Mannschaft beim TSV
Wolfschlugen (15 Uhr), wohingegen die
2. Mannschaft zeitgleich beim TV Un-
terboihingen antritt. Beide Tabellenfüh-
rer freuen sich auf zahlreiche Unterstüt-
zung bei diesen Spielen.
ACHTUNG: Die aktiven Mannschaften
sind zum traditionellen Kirbeessen am
Montag, 16.10., ab 18.30 Uhr in der
Traube und laden alle Zuschauer wie
immer dazu ein. Wir freuen uns auf
einen geselligen Abend.

Abt. Tischtennis
Bezirksklasse Damen
TV Bissingen I – TSV Wendlingen 1:8
Unsere Damen bleiben in der Erfolgs-
spur. 2 Spiele 4 Punkte. Als Bezirks-
klassenneuling hätte der Saisonstart

nicht besser verlaufen können. Beim
Auswärtsspiel bei den Gegnerinnen
vom TV Bissingen gewann man über-
raschend klar und deutlich mit 8:1. Le-
diglich Lena Kirsamer musste in dieser
Begegnung ein Spiel etwas unglücklich
abgeben. Nun gilt es diese starke Form
mit in das nächste Spiel gegen die Da-
men vom TTF Neckartenzlingen mitzu-
nehmen. Hier wartet auf unsere Damen
ein Gegner auf absoluter Augenhöhe.
Vorschau: Am 16.10., 10 Uhr steht
dann das Auswärtsspiel bei den Da-
men vom TTF Neckartenzlingen an.
Es spielten: Renata Krawczyk (2); Linda
Kirsamer (2); Lena Kirsamer (1); Victoria
Graf (1)
Doppel: Renata Krawczyk/Linda Kirsa-
mer (1); Victoria Graf/Lena Kirsamer (1)
Nähere Infos über unsere Damen und
den Verein TSV Wendlingen Tisch-
tennis sind auf unserer Homepage
www.tsv-wendlingen-tt.de abrufbar.

v.l. Lena Kirsamer, Renata Krawczyk,
Victoria Graf, Linda Kirsamer

Kreisliga Gruppe 2 (Herren)
TSV Wendlingen III - VFB Oberesslin-
gen/Zell II 8:8
Nach zwei Siegen zum Start in die
neue Saison daheim gegen Großbett-
lingen und auswärts in Neckartenzlin-
gen III wurde im Heimspiel gegen Obe-
resslingen wenigstens ein Punkt erzielt.
Nach vier Stunden Kampf ein gerech-
tes Unentschieden. "Mit dieser Punk-
teteilung können beide Mannschaften
gut leben. Nach einer 7:4-Führung hat-
ten sich die Lauterstädter aber mehr
erhofft", meinte der Mannschaftsführer
der Wendlinger Hans-Peter Kühn. Vie-
le Fünfsatzspiele prägten dieses Spiel.
Alle drei Eingangsdoppel wurden im
fünften Satz entschieden. Unterm Strich
stand eine 2:1-Führung für die Wend-
linger. Im ersten Durchgang gab es in
den Einzeln an allen drei Paarkreuzen
eine Punkteteilung. Dann entschieden
Jörg Stuhlmüller und Hans-Peter Kühn
gegen Michael Schaaf und Ralf Eckert
die Spitzeneinzel für sich. Die Wend-
linger waren hoffnungsvoll die Führung
ins Ziel zu bringen. Aber da hatten
die Gäste etwas dagegen. Im zweiten
Durchgang punkteten sie in der Mitte
und hinten viermal in Folge. Plötzlich
war auch eine Niederlage möglich. Das
Schlussdoppel brachte wie in Neckar-
tenzlingen die Entscheidung und mit ei-
ner couragierten Leistung konnten Jörg
Stuhlmüller/Frank Holzfuß den Punkt-
gewinn gegen Andreas Trautner und
Martin Ernst erzielen. Erfolgreichster
Spieler auf Seiten der Wendlinger war
der Teamkapitän Hans-Peter Kühn mit
zwei Einzelerfolgen, die nur aufgrund
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einer kämpferischen Leistung und mit
viel Siegeswillen möglich waren. Zu-
sammen mit seinem Sohn Michael
gewann er auch das Eingangsdoppel
gegen Andreas Pohlner und Michael
Schniebel. Auch das Satzverhältnis von
33:34 spricht Bände über die Ausgegli-
chenheit der beiden Mannschaften. Die
nächste Aufgabe auswärts bei einem
der Meisterschaftsanwärter Musberg II
wird noch schwerer werden.

Abt. Badminton
1. und 2. Spieltag
Das verschobene Spiel der 2. Mann-
schaft gegen den TV Echterdingen
wurde am 6.10. im Training nachge-
holt. Der Absteiger aus der Bezirksliga
machte es den Wendlingern schwer.
Während die Damen I. Weller / E. Kot-
ta im 3. Satz knapp das Nachsehen
hatten, gingen die Herren-Doppel P.
Nüsslein / J. Martin und P. Hansjosten/
R. Buncic klar an den Gast. Auch die
Einzel I. Weller, P. Nüsslein, J. Martin
und das Mixed E. Kotta / P. Hans-
josten konnten nicht punkten. Einzig
M. Kotta siegte souverän, sodass ein
Endstand von 1:7 erzielt wurde.
Am vergangenen Samstag folgte der 2.
Spieltag und die 2. Mannschaft emp-
fing den TV Nellingen. Während die
Damen I. Weller/ B. Kern verdient sieg-
ten, verloren die Herren T. Ludwig / P.
Nüsslein knapp. Wie zuletzt P. Hansjos-
ten hatte dieses Mal D. Bennink sein
Debüt. Trotz Kampfgeist konnten die
Herren nicht punkten. Ebenso die Ein-
zel T. Ludwig, der zweite angefeuer-
te Debütant R. Buncic und haarscharf
auch P. Nüsslein und das Mixed P.
Hansjosten / B. Kern. Mit einer starken
Leistung steuerte I. Weller noch einen
Sieg bei, dennoch war der Endstand
mit 2:6 nicht zufriedenstellend.
Beim zweiten Spiel trumpfte die TS
Esslingen II mit guten und tlw. deut-
lich höherklassigeren Spielern, sodass
die Wendlinger in allen Spielen ohne
Chance blieben. Das Highlight war
ein unverhofft gewonnener Satz im
Mixed, die 0:8-Niederlage ist dennoch
schmerzhaft.

Abt. Basketball
Krimi endet mit erstem Saisonsieg!
Spieltag 3: Wendlingen gegen Söflingen
(75:72)
Endlich gewonnen!
Nach einer beispiellosen Aufholjagd ge-
lingt den Wendlingen Bullets der erste
Saisonsieg. Mit voll besetztem Kader
und aufgrund der beiden verlorenen
Auftaktspiele mit ordentlich Wut im
Bauch, waren die Vorzeichen prinzipiell
gut. Der Gast aus Söflingen kam mit
einer ausgeglichenen Bilanz von 1:1
nach Wendlingen und lieferte sich in
der Vergangenheit emotionale und auf-
regende Duelle mit unseren Basketbal-
lern. Auch heute ging es wieder heiß
her. Nach wieder einmal verschlafener
Anfangsphase und gehörigem Rück-
stand nach 10 min (10:19), schien der

Wendlinger Fehlstart perfekt. Doch mit
einer Umstellung in der Defensive von
Zone auf Mann-Mann gelang es den
Rhythmus der Gäste zu stören und
den Anschluss zu finden (21:23 nach
14 gespielten Minuten). Leider konnte
die Leistung der vier Minuten nach der
ersten Viertelpause nicht aufrecht er-
halten werden und man ging mit einem
10-Punkte-Rückstand in die Kabine
(27:37). Es dauerte weitere knapp 10
Minuten, bis die Wendlinger Basketbal-
ler mental auf der Höhe waren. Auch
die erneute Umstellung auf die an sich
gut funktionierende 2-3 Zone half bei
der Aufholjagd. 11 Minuten vor Schluss
waren die Gäste mit 14 Punkten in
Front. Doch dann begann der Run der
Hausherren. Angeführt von den starken
Ivanovic und Schlipf, gemeinsam für
20 Punkte während der 11 Schluss-
minuten verantwortlich, gelang der
Kraftakt. Auch aufgrund der verbes-
serten Defensive im Schlussviertel, 15
zugelassene Punkte, waren Grundstein
für den ersten Saisonsieg des Jahres.
Durch diesen Sieg zogen die Bullets
an den Gästen in der Tabelle vorbei
und belegen nun den 6. Platz. Jetzt
heißt es in der mehrwöchigen Pause
regenerieren und den Aufschwung aus
dem Erfolgserlebnis konservieren. Am
12.11. steht die Reise nach Böblingen
an. Das nächste Heimspiel findet am
3.12. statt. Wir freuen uns weiterhin
auf Ihre Unterstützung. Erfolgreichste
Werfer der Bullets waren: Ivanovic (29),
Schlipf (18) und Engonidis (8).

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball
Bezirkspokal
TVU – VFL Kirchheim 0:2
In der dritten Pokalrunde war leider
Schluss für die Rotweißen. Der TVU
konnte die Partie gegen die favorisier-
ten Gäste zwar bis kurz vor Schluss
offen halten, letztendlich fehlte aber
vor allem in der Offensive die nötige
Durchschlagskraft, um gegen das Spit-
zenteam aus der Bezirksliga für eine
Überraschung zu sorgen und eine Run-
de weiterzukommen. Die Gäste wurden
bereits in der 12. Minute ihrer Favo-
ritenrolle gerecht, Timo Keim brachte
den VFL in Führung. Als Ediz Bozde-
mir nach einer Notbremse in der 30.
Minute die Rote Karte sah, wurde die
Aufgabe für die Gastgeber nicht ge-
rade einfacher. Trotz Unterzahl konnte
der TVU mit einer guten Defensivleis-
tung die Partie bis in die Schlussmi-
nuten sogar offen halten, erst in der
90. Minute sorgte Marco Di Oliveira
mit dem 0:2 für die Entscheidung und
letztendlich auch für verdienten Einzug
ins Achtelfinale.
Vorschau: Am kommenden Sonntag,
16.10. ist wieder Derbyzeit, wenn um
15 Uhr der TSV Wendlingen II auf dem
Sportgelände am Neckar gastiert.

Abt. Jugendfußball
Ergebnisse der letzten Spiele
E - Junioren: SGM Beuren/Linsenhofen
- TVU 1 - 2:14
TVU 2 - VFL Kirchheim 3 - 3:2
D - Junioren: FV Neuhausen - TVU - 1:2
C - Junioren: SGM Aichtal - TVU - 0:4
B - Junioren: SGM Unter./ Oberboihingen
- 2:7

Die nächsten Spiele:
Samstag, 15.10.
E - Junioren: TVU 1 - TSV Wendlin-
gen - 12.15 Uhr - TSV Wendlingen 2
- TVU 2 -
12.15 Uhr.
D - Junioren: TVU - TSV Wäldenbr./
Essl. - 13.30 Uhr.
C - Junioren: TVU - SPV. 05 Nürtingen
- 15 Uhr.
Sonntag, 16.10.
B - Junioren: SGM Unter / Oberboihingen
- VFB Reichenbach / Fils - 10.30 Uhr.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltag
15.10. Damen, Halle Im Grund
Spielbeginn 15 Uhr

Herren 1: SG wird Favoritenrolle gerecht
Es war ein Auftakt nach Maß: Der SG
TTV Dettingen/TV Unterboihingen ge-
lang im 1. Spiel der Saison am 1.10.
gegen Gastgeber TSV Eningen ein
deutlicher 3:0 Sieg.
Von Beginn an machte die SG dem
Bezirksligaaufsteiger Eningen klar, dass
es in der Landesliga keine Geschenke
geben wird. Mit einer 5:0 Serie startete
die SG in die Partie und überzeugte
mit aufmerksamem Block und starker
Abwehr. Debütant Jan Benz zeigte in
seinem ersten Spiel für die SG, wie gut
er sich bereits ins Team integriert hat.
Durch seine Pässe war es den Angrei-
fern möglich, die teilweise erstaunlich
flexible und schnelle Abwehr der Enin-
ger zu überwinden. Nur 11 Punkte ließ
die SG in Durchgang 1 zu. So konnte
Spielertrainer Michael Melzer, der für
den verhinderten Christoph Sick ein-
sprang, im 2. Satz variieren. Für Melzer
kam Manuel Babinger aufs Feld und im
Zuspiel tauschten Jan Benz und Ste-
phan Lehmann die Plätze. Durchgang
2 startete ausgeglichen, bevor sich die
SG durch Unkonzentriertheit kurze Zeit
selbst im Weg stand. Eningen witterte
die Chance auf einen Satzerfolg und
zog bis auf 20:17 davon. Melzer setzte
daraufhin auf einen taktischen Wech-
sel, sodass der SG anstatt 2 nun 3
Angreifer zur Verfügung standen. Routi-
niert fand die Spielgemeinschaft wieder
zurück ins Spiel und drehte die Par-
tie in Satz 2 zu einem 25:23 Satzs-
sieg. Schließlich sollte auch im letzten
Satz der Partie nichts mehr anbrennen.
Eningen konnte der wiedergekehrten
Souveränität der Gäste nicht mehr viel
entgegensetzen und verlor mit 15:25
Punkten auch Durchgang Nummer 3.
Für den amtierenden Vizemeister Det-
tingen/ Unterboihingen war dieser Sieg
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ein wichtiger 1. Schritt in Richtung
Spitze der Landesliga Süd. Am 15.10.
wird allerdings ein stärkerer Gegner auf
die ambitionierte SG warten. Das Spiel
beim letztjährigen Tabellendritten TSB
Ravensburg kann man durchaus schon
jetzt als Spitzenspiel bezeichnen. Ra-
vensburg gewann am Wochenende
ebenfalls mit 3:1 in Eningen, zeigte
aber noch nicht die Leistung, die sie
vergangene Saison beim letzten Spiel
der SG gegen den TSB zeigte. Damals
gewann Ravensburg mit 3:0 und zer-
störte den Titeltraum der Spielgemein-
schaft. Am 15.10. soll dieses Ergebnis
ebenfalls am Ende des Spielberichtes
stehen. Dann allerdings auf Seiten der
SG. (sl)

So wollen sie spielen:
Babinger, Benz, Dokla, Frank T.,
Hommel, Hummel, Kiedaisch, Melzer,
Metzenthin, Lehmann

Herren 2:
Bezirksliga-Neuling startet mit Sieg
Auch für die 2. Mannschaft der Spiel-
gemeinschaft Unterboihingen/Dettingen
war der erste Spieltag ein voller Erfolg.
Die Mannschaft aus Spielern des frü-
heren Oberligateams TG Nürtingen und
jungen Wilden aus Dettingen und Unter-
boihingen startete mit einem klaren 3:0
Sieg in ihre 1. Bezirksliga-Saison. Trai-
nerin Juliane Kunz konnte beim Spiel
gegen den TV Stetten auf eine bunte
Mischung aus erfahrenen Spielern und
jungen Nachwuchstalenten zurückgrei-
fen. Eine Mischung, die der Trainerin
und ihrer Mannschaft am Samstag zum
Erfolg verhalf. Mit dem 3:0 Sieg setzte
das Team ein Ausrufezeichen in der
Bezirksliga und freut sich schon jetzt
auf die kommende Partie in 2 Wochen
gegen den SV Remshalden II.(sl)

Abt. Tischtennis
Herren Bezirksklasse
TSV Oberboihingen - TV Unterboihingen

9:3
Für den ersatzgeschwächten TVU wa-
ren die Oberboihinger eine Nummer zu
groß. So mussten Günter Richter und
Gerhard Lutz für die fehlenden Gabor
Roth und Matthias Großmann einsprin-
gen. Von den vier 5-Satzspielen konn-
ten die TVU-Herren nur das Dopppel
Weiland/Lutz für sich entscheiden. Es
spielten Alexander Braun, Rainer Braun
(1), Ralph Rippl (1), Gerhard Weiland,
Günter Richter, Gerhard Lutz, sowie die
Doppel A.Braun/Rippl, R.Braun/Richter,
Weiland/Lutz (1).

Weitere Ergebnisse:
Damen Kreisliga: TSV Lichtenwald II -
TV Unterboihigen II 8:0
Herren Kreisklasse B: TV Unterboihin-
gen II - TB Ruit II 9:0
Herren Kreisklasse C. TV Unterboihin-
gen III - TV Nellingen II 9:5
Herren Kreisklasse D: TSV Jesingen V
- TV Unterboihingen IV 6:4

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Gelungener Ausflug des VdK
Der vor kurzem durchgeführte Jahres-
ausflug war in jeglicher Hinsicht ein
voller Erfolg. In dem zur Verfügung ste-
henden Reisebus mit 50 Sitzplätzen war
letztlich nur ein Platz unbesetzt und die
vom Ortsverbandsvorstand ausgewähl-
ten Reiseziele, die Kerzenfabrik Maria
Buytaert in Linkenheim-Hochstetten
und die Kraxl-Alm in Rutesheim waren
beide einen Besuch wert.
Bei zweifelhaftem Wetter startete man
pünktlich in Wendlingen und erreichte
nach teilweise stockender Fahrt über
die Autobahn Karlsruhe bei strahlendem
Sonnenschein das Ziel. Freundlich war
der Empfang in der Kerzenfabrik, bei
dem, während einer der Besichtigung
vorausgehenden Vorstellung des Unter-
nehmens, jedem Gast ein Glas Sekt ge-
reicht wurde. Da die Reisegesellschaft
für eine Führung zu groß war, wurde in
zwei Gruppen geteilt und während die
erste Mannschaft den Betrieb besich-
tigte, wurde die zweite mit Kaffee und
Kuchen bewirtet. Dass dieses Vergnü-
gen natürlich auch der anderen Gruppe
nach erfolgter Führung zuteil wurde ist
nur am Rande zu erwähnen.
Sehr interessant war die Führung durch
das im Jahre 1969 von der aus Belgien
stammenden Maria Buytaert gegründe-
te Unternehmen, das Kerzen nach dä-
nischem Design herstellt und das für
seine angenehme Arbeitsatmosphäre
und seine frauen- und familienfreund-
lichen Arbeitsbedingungen schon mehr-
fach ausgezeichnet wurde. Fertigung in
Handarbeit, Lagerhaltung, Versand und
Marketing wurden vorgeführt und auf-
schlussreich erklärt. Von Frau Buytaert
wurde den Führungsteilnehmern auch
vermittelt, wie sich politische Entschei-
dungen, wie zum Beispiel das gegen
Russland verhängte Handelsembargo
oder Ereignisse wie die Pariser Terror-
anschläge, auf den Absatz selbst kleiner
Unternehmen und mit einem eher un-
bedeutenden Produkt wie Kerzen aus-
wirken können. Einstimmig bestand bei
der Abfahrt in Linkenheim die Meinung,
dass sich diese Besichtigung lohnte
und mehr brachte als man vom Besuch
einer Kerzenfabrik erwartet hatte.
Nach einer schönen Fahrt in der Nach-
mittagssonne, abseits der Autobahn
über Bruchsal und Bretten, erreichte
man zur Abendeinkehr die Kraxl-Alm in
Rutesheim, ein uriges Ausflugslokal im
Stil einer großen Tenne. Da Kaffee und
Kuchen längst verdaut waren, freuten
sich alle auf ein deftiges Essen und ein
dazu passendes Getränk. Die noch zur
Verfügung stehende Zeit verging wie
im Fluge und alsbald blies die Reise-
leitung zum Aufbruch. Ein schöner Tag
neigte sich dem Ende entgegen und
gegen Einbruch der Dämmerung war
die Heimat wieder erreicht.
Die allgemeine Meinung, sowohl der
Teilnehmer als auch der VdK-Vorstand-
schaft, „ein rundum gelungener und
schöner Ausflug“.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten
„Eine Reise auf den Flügeln der Phan-
tasie“
Unter diesem Thema wird herzlich ein-
geladen zur Nachmittagsakademie, am
Montag, 17.10. von 15 bis 17 Uhr in
den Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17,
72622 Nürtingen.
Referent ist Eckhardt Zehner, Märchen-
erzähler, Linsenhofen.
Nach Neuseeland fliegt man in 24
Stunden. In Gedanken aber bin ich
in Sekunden dort. Ich sammle Bilder
von Maui, dem Ureinwohner, reise ge-
schwind nach Asien, wo ich Geistern
oder klugen Tieren begegne, lerne in
Afrika fröhliche und allzu menschli-
che Tiere kennen, begegne in Amerika
Wundervögeln oder tapferen Kriegern
und kehre schließlich in das vertraute
Europa zurück, wo tapfere weibliche
oder männliche Helden nie aufgeben.
Und diese Weltreise ohne Strapazen
verspricht Genuss pur. Lassen Sie sich
und Ihre Augen und Ohren verwöhnen!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Teilnehmerbeitrag 5 € (incl. Kaffee/Tee
und Gebäck)
Veranstalter: Ev. Kirchenbezirk Nürtin-
gen und Ev. Bildungswerk Esslingen.

Ökumenische
Erwachsenenbildung
Wendlingen

Orte des Aufbruchs - Spaziergang mit
Lesung und Musik
Wir gehen zu verschiedenen Orten in
Wendlingen am Neckar, die alle etwas
mit Aufbruch zu tun haben und hören
dort passende Texte und Musik.
Mit einem kleinen Imbiss im katholi-
schen Gemeindezentrum wird der Spa-
ziergang abgeschlossen.
Es lesen Hans-Georg Class, Andrea
Fausel und Susanne Geyer, alle im
ökumenischen Erwachsenenbildungs-
ausschuss Wendlingen a. N..
Zu dieser Veranstaltung der Ökumeni-
schen Erwachsenenbildung am Freitag,
14.10., wird herzlich eingeladen. Wir
treffen uns um 17.30 Uhr am Bahnhof
Wendlingen, die Gesamtdauer wird 1,5
bis 2 Stunden betragen.

Achten Sie auf eine gute

Sichtbarkeit Ihrer

Hausnummer
bei Tag & Nacht
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www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche
Sonntag, 16.10., 21. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Biedenbach)

Johanneskirche
nächster Gottesdienst:
Sonntag, 30.10., 23. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lutherliedern
(Frey)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Bitte beachten Sie die in den nächsten
Blättle-Ausgaben erscheinende Stel-
lungnahme des Kirchengemeinderates
der Ev. Kirchengemeinde Wendlingen a.
N. zum von den Freundeskreisen Johan-
neskirche initiierten Bürgerbegehren.
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuell
Donnerstag, 13.10.
1 Jahr Diakonieladen in Wendlingen
Zu einem kleinen Jubiläum laden wir
sehr herzlich ein und freuen uns auf
alle, die am Donnerstag, 13.10., von
15 Uhr bis 17 Uhr im Diakonieladen,
Kirchheimer Straße 14, vorbeikommen.
Seit einem Jahr gibt’s dort günstige
Damen- und Herrenbekleidung, Kin-
derbekleidung und Hausrat; und seit
einem Jahr viel ehrenamtliches Enga-
gement mit Kompetenz, Charme und
Power. Bewirtet werden unsere Jubilä-
umsgäste mit Kaffee und Kuchen, und
auch die Musik kommt von der Anne-
Frank-Schule

Freitag, 14.10.
17.30 Uhr Orte des Aufbruchs - Spa-
ziergang mit Lesung und Musik, Treff-
punkt: Bahnhof Wendlingen.
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Ökumenische Erwachse-
nenbildung"

Samstag, 15.10.
14-17 Uhr Kindernachmittag "Ab nach
Rom!!!" Ein Angebot für Kinder im
Grundschulalter mit viel Spaß, gemein-
samem Spielen, Basteln und einem
Gottesdienst. Ev. Gemeindehaus, Kirch-
heimer Str. 1

Montag, 17.10
18.30 Uhr Friedensgebet
Viel Friedlosigkeit ist in der Welt: Krie-
ge, Bürgerkriege, humanitäre, soziale
und ökologische Krisen und Katastro-
phen, wohin man schaut. Menschen
werden getötet, gequält, vertrieben,
kommen als Flüchtlinge zu uns. Auch
unter uns sind viele besorgt und ver-
ängstigt, weil sie das Unheil überall
wachsen sehen, aber keine wirksame
Abhilfe erkennbar scheint.
Die Zeit ist daher reif, an die Tradition
der Friedensgebete anzuknüpfen. Sie
finden regelmäßig, zunächst einmal im
Monat, statt und haben einen gleich
bleibenden liturgischen Rahmen. Ge-
meinsam beklagen wir Unfrieden, hören
von der biblischen Friedenshoffnung
und bitten Gott um Frieden.
Das nächste Friedensgebet beginnt am
Montag, 17.10., 18.30 Uhr im Chor-
raum der Eusebiuskirche und dauert
etwa eine halbe Stunde.
Alle, denen der Frieden in der Welt,
in unserem Land und in unserer Stadt
am Herzen liegt, sind mit ihren Sorgen
und Ängsten, aber auch mit ihren Hoff-
nungen willkommen und gern gesehen.
19 Uhr Treffen Besuchsdienst: Kinoabend,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

"Aufgewacht!"
Als ein wahrhaft bewegendes Mu-
sikereignis stellte sich das mit “Auf-
gewacht!” betitelte Konzert am 30.9.
in der Eusebiuskirche heraus. Unser
Posaunenchor und die Bodelshofer
Trommelgruppe “Gambia Dreams” mu-
sizierten miteinander und zeigten somit
eindrücklich: Gemeinsamkeit lässt sich
auch über sprachliche, kulturelle und
sogar religiöse Grenzen hinweg entwi-
ckeln, wenn Aufgeschlossenheit und
Bereitschaft dafür vorhanden sind. Viele
Besucher waren gekommen und zeig-
ten sich vom Erlebten begeistert, was
sich nicht zuletzt auch in der Spenden-
summe von über 700 € niederschlug,
die dem Hilfsfonds “LiSa” für Flücht-
linge unserer Kirchengemeinde zugu-
te kommt. Allen Beteiligten danke ich
nochmals von Herzen für ihr Mitwirken
und freue mich auf eine Reprise viel-
leicht im nächsten Jahr.
Martin Frey

Diakonieladen Wendlingen
Wir freuen uns über gut erhaltene
Herbst- und Winterkleidung für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene, beson-
ders Jacken für Damen und Männer.

Sie können die Kleidung während der
Öffnungszeiten bei uns abgeben.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.+ Do. von 14 -17 Uhr,
Di. + Fr. von 9.30 – 12.30 Uhr
Diakonieladen, Kirchheimer Str. 14,
Tel. 9670585

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Leitung: Kerstin Matt, Tel. 9672535.
Hier sind noch Plätze frei!
15 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelkäfer".
Leitung: Katarina Bürger
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18 - 19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 7.11.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, 2-wöchentlich, Leitung:
Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1.-2. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 8.11.
19.45 Uhr Pop-/Gospelprojektchor
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelzwerge",
Leitung: Julia Schickler
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
16 Uhr Konfirmandenunterricht
17 - 18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
26.10., Ort: Diakonieladen Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (3.-4. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
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19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 27.10.,Kon-
takt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, Ur-
sula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Schneeflöck-
chen" für Kinder geboren 10 - 12/2014.
Leitung: Isabelle Pollack.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail:
e.haussmann@pc-wendlingen-zizishausen.de,
Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 23.10., 22. Sonntag nach
Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 14.10., Kallistus I.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 15.10.
15 Uhr Trauung von Patrick Mölk und
Franziska Lindigkeit in Sankt Kolum-
ban, mitgestaltet von Anton Gangl.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 29.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (für Verstorbene des Kirchenchors).

Sonntag, 16.10. 29. Sonntag im
Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von
Clara Unseld in St. Kolumban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
18 Uhr Kirchenchorkonzert in St. Ko-
lumban.
20.30 Uhr Taizégebet in Köngen.

Dienstag, 18.10., Lukas
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Gertrud Schmidt).

Mittwoch, 19.10., Jahrestag der Weihe
der Bischofskirche in Rottenburg
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 20.10., Wendelin
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 21.10., Ursula und Gefährtinnen
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 22.10., Johannes Paul II.
15 Uhr Taufe von Madita Knapp in der
Kapelle im Hürnholz.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 30.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Helmut Dieterle mit Angehörigen).
Missio Kollekte

Sonntag, 23.10., 30. Sonntag im
Jahreskreis
Missio Kollekte
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, anschl. ist der Eine-Welt-La-
den geöffnet.
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstel-
lung der Kommunionkinder Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Dreifal-
tigkeitskirche, anschl. Eine-Welt-Verkauf.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18
Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Daniel Heller, 07022 9045235
Pastoralassistentin Stefanie Walter
9209191
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171 7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann,
07158 62739
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Kirchenmusikerin Christa Strambach,
07022 61637
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023 80
bei der Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 17.10. und Dienstag 18.10.:
Vikar Daniel Heller, Mittwoch 19.10.:
Gemeindereferentin Regina Seneca,
Donnerstag 20.10. und Freitag 21.10.:
Vikar Daniel Heller.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstraße 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 4.12. (Taufvorbereitung 15.11.
und 22.11. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag 8.1.17 (Taufvorbereitung 15.11.
und 22.11. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Jubliäumsschrift - 40 Jahre
Ab sofort kann die Jubiläumsschrift im
Pfarrbüro zum Preis von 5 € erwor-
ben werden. Mit großem Einsatz und
viel Liebe wurde in monatelanger Arbeit
eine Jubiläumsschrift zum 40-jährigen
Bestehen des Jugendchors St. Kolum-
ban verfasst.
Die vielfältige Chorgeschichte der Jah-
re 2001-2016 ist hier in zahlreichen
Bildern und lustigen Illustrationen do-
kumentiert. Gottesdienste, Konzerte,
Chorfreizeiten und Chorreisen sind
chronologisch festgehalten. Sicher
auch für manch ehemaligen Sänger
eine Erinnerung an die eigene Zeit im
Jugendchor. Zugreifen lohnt – sie ist
richtig toll geworden!

Neueinstieg möglich
Die Vorbereitung auf das Adventskon-
zert und Weihnachten steht an. Jetzt
ist es möglich, in den Chor einzutreten.
Auch pausierende Sängerinnen und
Sänger sind eingeladen, wieder dazu-
zustoßen.
Die Proben finden im Assisi-Saal des
Gemeindezentrums St. Georg, Eingang
Kindergarten Schlossstraße statt.
Die Chorsänger gehören altersentspre-
chend folgenden Gruppen an:
montags …
PRIM, 14.30 - 15.30 Uhr (1.-3.Klasse)
SEKUND, 16 - 17 Uhr (4.+5.Klasse)
TERZ, 17.30 - 18.30 Uhr (6.+7.Klasse)

donnerstags …
QUART,19-20.30 Uhr (8. Klasse ff.)
Fragen und Anmeldungen gerne an
c.strambach@kolumban.de.

Konzert
Unter der Leitung von Monika Grohmann
kommen am Sonntag, 16.10. - 18
in St. Kolumban das Requiem op. 48
von Gabriel Faurè und der Hymnus
"Hör mein Bitten, Herr" von Felix Men-
delssohn Bartholdy zur Auführung.

Mitwirkende:
Kirchenchor St. Kolumban
Constanze Seitz - Sopran
Ren Fukase - Bariton
Urs Bicheler - Orgel

Der Eintritt ist frei !
Spenden zur Deckung der Unkosten
sind willkommen.

Wir freuen uns auf Sie! (ts)

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1
Sonntag, 16.10.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls

Montag, 17.10.
6 Uhr Frühgebet

Donnerstag, 20.10.
9 Uhr Bibelstunde und Gebet

Freitag, 21.10.
19.30 Uhr Kleingruppe

Kontakt: Pastor: Thorsten Krochmann
Tel. 53675 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 16.10.
10 Uhr Übertragung Bezirksapostelgot-
tesdienst aus Mannheim

Donnerstag, 20.10.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen

Freitag 21.10.
20 Uhr Jugendchor in Altbach

Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Dienstag-Samstag, 11.-15.10.
18.30 Uhr Jungendwoche
„ICH GLAUB´S“
Jugendwoche mit fünf Abenden für
Teens ab 13 Jahre mit coolem Pro-
gramm, Spielen, Liedern, Andacht.
Zehntscheuer in Köngen
Kontakt:
Matthias Weller, Tel. 0162 2339269

Freitag, 14.10.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Samstag, 15.10.
9.15 Uhr Jedermannfrühstück - Thema:
"Was Worte bewirken"
Referentin: Gabi Sons
Unsere Sprache - ein kostbarer Schatz.
Wie gehen wir mit diesem Schatz um?
Worte können Positives und Negatives
ausrichten bei anderen und bei uns
selbst. "Euer Herz bestimmt was ihr
sagt", dies ist der Leitvers des ersten
Teils, bevor wir darüber nachdenken,
wie Gottes gute Worte in uns Gestalt
annehmen und unsere Worte Gutes be-
wirken können.
Frau Sons ist von Beruf Erzieherin,
Pfarrfrau und Mutter von fünf erwach-
senen Kindern.
Der Beginn des Frühstücks ist 9.15
Uhr, der Vortrag dauert bis circa 11
Uhr. Für Kinder wird auf Wunsch eine
Kinderbetreuung angeboten.
Kontakt und Anmeldung:
A. Träger, Tel. 53029

Sonntag, 16.10.
10 Uhr Gottesdienst

Montag, 17.10.
19.45 Uhr Mitgliederversammlung
Gemeinderäume

Mittwoch, 19.10.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 20.10.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt:
Fam. Fuchs, Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt:
T. Strohhäcker, Tel. 07022 216211

Freitag, 21.10.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
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Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 16.10.
10 Uhr Vortrag: „Wie Liebe und Glaube
die Welt besiegen“
18 Uhr Vortrag: „Mit Glaube und Mut in
die Zukunft blicken“
Anschließend jeweils Besprechung
zum Thema: „Erkennst du, wie wichtig
geistige Fortschritte sind?“ (1. Timot-
heus 4:13)
Was bedeutet geistiger Fortschritt? Wie
kann man seine Ziele verfolgen, ohne
aufzugeben? Wie können uns biblische
Beispiele dabei eine Hilfe sein?

Mittwoch, 19.10.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort
• Sprüche 12 – 16 Warum ist die Weis-

heit von Gott so wertvoll? Schützt
davor, auf den falschen „Weg“ zu ge-
raten, und sie bewahrt uns am Leben.
Sie wirkt sich positiv auf den Charak-
ter, die Sprache und das Handeln aus.

19.30 Uhr - Uns im öffentlichen Missi-
onsdienst verbessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Videobesprechung: „Fertig zum Ant-

worten?“ - So gibt man gute Kom-
mentare

• „Gottes Königreich regiert!“ → Die
„Bibelforscher“ erkannten, dass das
Predigen des Evangeliums wichtig ist,
denn diese Tätigkeit ist ein Merkmal
der Gegenwart Christi.

Jeder ist herzlich eingeladen.
Eintritt frei. Bibel-Infoportal: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110
Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.

Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne
Voranmeldung in die Klinik kommen. Im
Anschluss an die Öffnungszeiten betreu-
en Ärzte der Kinderklinik Esslingen in
denselben Räumen Notfälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

15./16.10.: Tel. 07158 948200

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 14.10.
Apotheke beim Hundertwasserbau,
73207 Plochingen, Zehntgasse 1,
Tel. 07153 - 8 33 60.

Samstag, 15.10.
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen
am Neckar, Kirchheimer Straße 4,
Tel. 07024 - 73 13.

Sonntag, 16.10.
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Unterboihinger Straße 23,
Tel. 07024 - 5 13 11.

Montag, 17.10.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Albstraße 31,
Tel. 07024 - 73 63.

Dienstag, 18.10.
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchheimer Straße 7,
Tel. 07022 - 3 14 12.

Mittwoch, 19.10.
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Steinengrabenstraße 17,
Tel. 07022 – 3 47 47

Donnerstag, 20.10.
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum,
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz
8, Tel. 07022 - 4 33 33.
Rathaus-Apotheke, 73262 Reichenbach
an der Fils, Hauptstraße 11,
Tel. 07153 - 5 41 72.

Freitag, 21.10.
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim un-
ter Teck, Tannenbergstraße 40,
Tel. 07021 - 5 21 01.
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 3, Tel. 07024 – 8 13 16

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Unsere Tierärztin
informiert
Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten
finden Sie regelmäßig in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil
und Uhingen unter der Rubrik „Aus
dem Verlag”.
Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres
möglich sind.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an
einen Tierarzt in Ihrer Nähe.


